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Der Hauer und das Gefrierfleiſch

Dez Seſchäftsführer des Deutſchen Bauernbundes Dr
Böhme hat eine Abhandlung veröffentlicht in der er es für
eine ernſtliche Gefährdung des deutſchen Bauernſtandes er
klärt wenn die Regierung ſich entſchließen ſollte die Ein
fuhr von argentiniſchem Gefrierfleiſch auf längere Zeit zu
geſtatten Herr Dr Böhme behauptet weiter durch die
Einfahr von Gefrierfleiſch werde der kleine und mittlere
Landwirt von der Viehzucht abgeſchreckt werden ſo daß alſo
einerſeits das Ziel der ſelbſtändigen Fleiſchverſorgung
Deutſchlands erſt recht nicht erreicht werde und andererſeits
das Bauerntum ſich eines der tragfähigſten Fundamente
ſeiner Exiſtenz beraubt ſähe Das iſt eine hahnebüchene
Uebertreibung Uns iſt wir haben das oft genug
ausgeführt wirtſchaftlich wie politiſch die Vermehrung
eines ſelbſtändigen und mittleren Bauernſtandes ſehr wichtig
aber eklatante Notſtandspreiſe braucht die Bevölkerung ſich
nicht gefallen zu laſſen auf Grund der Vertröſtung daß ſolche
Preiſe den Bauern zu immer höheren züchteriſchen Anſtren
gungen anſpornen werden Wir haben ſchon ſeit
zirka zehn Jahren Notſtandspreiſe und
trotzdem iſt es der Landwirtſchaft nie ge
lungen den in ländiſchen Markt zu befrie
digen

Es iſt aber unſere feſte Ueberzeugung daß unſere
Landwirtſchaft je größer der Prozentſatz der kleinen Wirte
iſt die inländiſche Viehproduktion ſehr erheblich zu ſteigern
vermag Die durch ſtets neue Forſchungen und Verſuche
geſtützten Errungenſchaften in der Futterbeſchaffung Futter
verwertung und Züchtungsbiologie eröffnen die erfreulich
ſten Fernblicke Aber es ſind Fernblicke und das was die
Gegenwart ſchon bietet reicht kaum dazu aus um den jähr
lichen Bevölkerungszuwachs von ca 1 Million Menſchen in
dem bisherigen ſehr beſcheidenen Maße ca 50 Kilo auf
den Kopf Genüge zu tun Ueberdies darf man die Zu
kunftshoffnungen auch nicht zu hoch ſpannen denn ſchon die
heutige Erfahrung lehrt daß es eine phyſiologiſche Grenze
gibt wo die Maſtintereſſen die Zuchtintereſſen erſticken und
daß es eine ökonomiſche Grenze gibt wo die Jntenſitäts
ſteigerungen nur mit Koſten zu erkaufen ſind die raſcher
wachſen als der Produktionserfolg

Dr Böhme verſchweigt daß die Einfuhr von argentini
ſchem Gefrierfleiſch die Schweinezüchter überhaupt nicht trifft
denn von Argentinien wird bloß Rindfleiſch und
eventuell von Auſtralien bloß Hammelfleiſch importiert
Zirka 39 Prozent der ganzen Schweinezucht liegen bei den
Beſitzern unter 20 Morgen Land ca 33 Prozent bei den
Beſitzern von 20 bis 80 Morgen und nur 26 Prozent bei
dem Grundbeſitz von 80 Morgen an und darüber An der
Hammelzucht iſt der Kleinbeſitz mit 8 Prozent der Mittel
beſitz mit 16 Prozent und der größere und größte Beſitz mit
76 Prozent beteiligt An der Hornviehzucht iſt der Klein
beſitz mit 22 Prozent der mittlere mit 39 Prozent und der
große mit 28 Prozent beteiligt Es kann alſo gar nicht da
von die Rede ſein daß ſelbſt eine fühlbare Preisbeeinfluſſung
durch die Einfuhr von Gefrierfleiſch ſich in erſter Linie beim
Kleinbeſitz oder beim Mittelbeſitz bemerkbar machen müſſe

Wenn Preiſe wie die der letzten Jahre von dem jetzigen
gar nicht zu reden eine unerläßliche Vorbedingung auf
blühender bäuerlicher Viehzucht ſein ſollen dann iſt es nicht
zu erklären wie Dänemark wo das Vieh ſtets
billiger war als bei uns und wo die natürlichen
Bedingungen nicht günſtiger ſind als bei uns zu ſeiner für
die ganze Welt vorbildlichen Viehzucht gekommen iſt Eine
wirtſchaftlich geſunde Viehzucht muß auf der Baſis normaler
Preiſe ſtehen zumal Notſtandspreiſe bei einem ſo allge
meinen Konſumartikel wie das Fleiſch ſofort auch auf andere
Konſumartikel übergreifen und dann ſchlägt den kleinen
ländlichen Beſitzer der Viehzüchter iſt ſeine eigene Hand
Dann wird auf dem platten Lande das Fleiſch ebenſo reſtlos
verkauft wie jetzt ſchon die Milch ein Verhältnis das zu
zahlenmäßigen Nachweiſen der Unterernährung auf dem
Lande Anlaß gegeben hat Der kleine und mittlere Beſitzer
deſſen Familienfäden notwendig in alle anderen bürger
lichen Berufszweige hineingreifen ja der ſelbſt oft noch
Rebenberufe ausübt wird eben durch die Teuerung in die
allgemeine Kalamität mit hineingeriſſen die von dem
Fleiſchnotſtand ausgeht Er kauft ſelbſt Gefrier
fleiſch wenn er es bekommen kann wie er die
Margarine kauft obwohl ihm immer geſagt worden iſt die
Margarine ſei ſein Ruin Denn ſo viel Vieh zieht er nicht
auf daß ihm deſſen Verkauf die Verteuerung aller übrigen
Konſumartikel wett macht Tr muß ja ſelbſt die Futter
mittel für ſein Vieh durch Zukauf ergänzen Den Zoll dafür

j zahlt nur er Man ſoll ihm doch endlich den Zoll auf die
Futtermittel abnehmen dann merkt er einmal etwas von
der vielen Liebe

Die Flottenparade in der Hordlee
Berlin 16 Sept Der Kaiſer traf gegen 12 Uhr auf

dem Flagſchiff Deutſchland gefolgt von Sleipner der
Hohenzollern Breslau und Hela auf der Höhe von

Helgoland auf die ihm in Parade entgegenfahrenden Ge
ſchwader Das Wetter iſt heute klar gelegentlich durchbricht
die Sonne den Wolkenſchleier Ein Zeppelin vermutlich die
Hanſa begleitet öſtlich die Fahrt des kaiſerlichen Ge

ſchwaders

Die Ausfahrt des Kaiſers
Wilhelmshaven 16 Sept Der Kaiſer machte heute früh

7 Ahr in Begleitung des Kommandanten der Hohenzollern
Kapitäns zur See Karpff und des Flügeladjutanten Kapi
täns v Bülow einen Spaziergang an den Schleuſenanlagen
Um 3 Uhr 15 Min begab ſich der Kaiſer mit dem Sleipner
unter dem Salut der Deutſchland und der Salutbatterie
an Bord der Deutſchland die auf der Reede lag Um
9 Uhr ging die Deutſchland in See zur Flottenparade
Die Hohenzollern mit Sleipner ſowie die Kreuzer

Breslau und Hela folgten Mit dem Kaiſer waren an
Bord der Deutſchland außer dem Chef der Flotte von
Holtzendorff der Chef des Marinekabinetts v Müller der
Chef des Militärkabinetts Frhr v Lyncker Fürſt zu Fürſten
berg Staatsſekretär Großadmiral v Tirpitz der Chef des
Admiralſtabes v Heeringen Kriegsminiſter v Heeringen
Um 9 Uhr 20 Min trafen die Deutſchland und das Be
gleitſchiff auf der Schillingsreede ein Der Kaiſer nahm
hier im Paſſieren die Parade über die dort zu Anker liegen
den Küſtenverteidigungsfahrzeuge ab und ſetzte ſodann die
Fahrt nach der Helgoländer Bucht fort
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Deutſches Reich

Das Einkommen der Ritter des
Eiſernen Kreuzes

Nach der Zeit am Montag befinden ſich in einer amt
lichen Liſte über die Lage hilfsbedürftiger Veteranen auch
folgende Angaben

Lyck in Oſtpreußen Feldzugsteilnehmer 1866 und
1870/71 diente im Jnfanterieregiment Nr 43 Eiſernes
Kreuz 2 Klaſſe 76 Jahre alt völlig erwerbsunfähig Frau
gänzlich gelähmt braucht oft fremde Hilfe Einkommen
monatlich 20,75 Mk

Bremen Feldzugsteilnehmer 1870/71 diente im Jn
fanterieregiment Nr 57 Eiſernes Kreuz 2 Klaſſe Jnfolge
Sehnenzerreißung am Knie arbeitsunfähig Einkommen
monatlich 10 Mk

Magdeburg Feldzugsteilnehmer 1866 und 1870/71
wo er ſich das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erwarb außerdem
1863 Aufſtand in Polen diente im 1 Garderegiment zu
Fuß 67 Jahre alt erwerbsunfähig Einkommen monat
lich 10 Mk

Dasſelbe Blatt dem wir die vorſtehenden Angaben ent
nehmen ſchreibt weiter

Jn Aachen der alten Kaiſerſtadt erſchien vor etlichen Tagen
in einer Volksküche ein 64jähriger Kriegsveteran der an der
Belagerung von Metz ſowie an den mörderiſchen Schlachten bei
Gravelotte St Quentin und an dem Gefechte bei Bapaume teil
genommen hatte Der hinfällige Greis bezieht heute einen
Ehrenſold von netto zehn Mark den Monat Wie ſeine Papiere
ausweiſen hat er in letzter Zeit einen Unfall erlitten und
mehrere Krankheiten durchgemacht Völlig erwerbslos und nur
noch in ganz geringem Grade arbeitsfähig hatte er ſich an die
Aachener Armenbehörde gewandt die ihm großmütig eine ſchrift
liche Anweiſung auf einen Teller Suppe ausſtellte die er ſich
in der Volksküche verabfolgen ließ Doch damit waren die Hoch
herzigkeit und Menſchenfreundlichkeit der ſtädtiſchen Verwaltung
noch keineswegs erſchöpft Man lud den Alten freundlich ein
ſich am nächſten Tage in die Kehrkolonne einreihen zu
baſſen Am Nachmittag des Tages an dem ein ſo großes Glück
ihm beſchieden worden ging der Mann wiederum zur Armenver
waltung um ſich für den Abend und den nächſten Vormittag
Suppenmarken auszubitten Jn ſeinem ſchrankenloſen
Egoismus mochte er glauben daß die Verwaltung dieſem An
ſinnen ohne weiteres willfahren würde Er ſollte jedoch eines
anderen belehrt werden Man eröffnete ihm mit wenigen und
barſchen Worten daß er erſt gearbeitet haben müſſe ehe er auf
weitere Unterſtützung Anſpruch erheben könne Betrübt
ſchlich ſich der Alte von dannen um anderen Tages in der Kehr
kolonne mit knurrendem Magen die Arbeit aufzunehmen Als
er ſich des Abends nach redlich vollbrachtem Tagewerk wieder
bei der Armenverwaltung einſtellte wurde ihm reicher Lohn für
ſein Wohlverhalten zuteil Man verabfolgte ihm zwei Scheine
deren jeder auf zwei Teller Suppe lautete Damit aber der
alte Mann ſich nicht dem Laſter der Schlemmerei ergäbe war
auf dem einen Schein ausdrücklich vermerkt worden daß er erſt
für den folgenden Tag Gültigkeit habe

Man ſollte das was hier vorſtehend mit blutigem Hohne
gegeißelt worden iſt für kaum denkbar halten

Verſchärfung der Duellſtrafen
Die Strafrechtskommiſſion welche dazu berufen iſt ein

neues Strafgeſetz auszuarbeiten hat die bisherigen Vor

ſchriften über den Zweikampf in ihrem grundſätzlichen Auf
bau zwar unangetaſtet gelaſſen die Strafbeſtimmungen je
doch nicht unweſentlich verſchärft und namentlich mit der
Einführung der n für beſonders ſchwere Fälle
den Anfang gemacht Halbamtlich wird darüber folgendes
mitgeteilt

Den grundſätzlichen Standpunkt des Vorentwurfs
gegenüber dem Zweikampf 17 Abſchnitt hat die Kom
miſſion gebilligt Die Strafe des Zweikampfes iſt unter
Erhöhung der oberen Grenze auf Einſchließung von drei
Monaten bis zu fünf Jahren und für den Teil der den
Zweikampf freventlich verſchuldet hat auf Gefängnis von
gleicher Dauer feſtgeſetzt Die beſondere Vorſchrift für den
Fall daß der Zweikampf ohne Sekundanten ſtattgefunden
hat oder den Tod eines der Kämpfenden herbeiführen ſollte
iſt geſtrichen Jm S 221 Tötung im Zweikampfe iſt Ein
ſchließung von zwei bis zehn Jahren und für den der den
Zweikampf freventlich verſchuldet hat Gefängnis von
gleicher Dauer angedroht Der S 222 Uebertretung der
Regeln des Zweikampfes iſt ſachlich nicht geändert
Bei der Herausforderung zum Zweikampf und der An
nahme einer ſolchen ſoll Einſchließung bis zu einem Jahre
und bei freventlicher Verſchuldung Gefängnis bis zu einem
Jahre nach dem Vorentwurfe nur Haft eintreten Die
Gefängnisſtrafe ſoll auch den Annehmenden treffen wenn
er die Herausforderung freventlich verſchuldet hat Bei
freiwilliger Aufgabe des Zweikampfes ſoll die Strafbar
keit aus 8 223 nicht nur dann entfallen wenn beide TeVe
den Zweikampf vor deſſen Beginn freiwillig aufgegeben
haben ſo der Vorentwurf es ſoll vielmehr genügen wenn
die Aufgabe nur bei einem der beiden Teile eine freiwillige
war Der S 224 Zweikampf unter Vorkehrungen gegen
Lebensgefahr iſt dahin umgeſtaltet daß der Zweikampf
mit Schlägern unter Vorkehrungen die beſtimmt und ge
eignet ſind gegen Lebensgefahr zu ſchützen ſtraflos iſt Als
ſtrafloſe Teilnehmer S 225 ſind neu aufgeführt die Mit
glieder eines Ehrengerichts Anreizung zum Zweikampf
S 226 iſt ohne beſondere Hervorhebung des Falles daß

der Zweikampf ſtattgefunden hat mit Einſchließung oder
Gefängnis bis zu fünf Jahren bedroht

Die bisherigen Vorſchriften über Körperverletzung ſind
im weſentlichen unverändert geblieben Bei den Verbrechen
und Vergehen gegen die perſönliche Freiheit iſt für die Ent
führung die Strafdrohung verſchieden geſtaltet für die Ent
führung zur Ehe Gefängnis bis zu drei Jahren oder Geld
ſtrafe bis zu 5000 Mk und die Entführung zur Unzucht
Gefängnis in beſonders ſchweren Fällen Zuchthaus bis zu

fünf Jahren Die Beſtimmung gegen den Hausfriedens
bruch 8S 242 hat mehrere Aenderungen erfahren Die Wen
dung wer widerrechtlich eindringt iſt wie folgt umge
ſtaltet wer gegen den erklärten oder nach den Um
ſtänden zu vermutenden Willen des Berechtigten ein
dringt Wegen unbefugten Verweilens ſoll wie nach gelten
dem Rechte nur beſtraft werden wer ſich auf Aufforderung
des Berechtigten nicht entfernt
Die durch die Sommerferien unterbrochenen Arbeiten
der Kommiſſion werden Montag wieder aufgenommen

Der Kaiſer an Frau Kirſchner
Als Beileidskundgebung zum Tode des früheren Ober

bürgermeiſters Dr Kirſchner ging bei Frau Oberbürger
meiſter Kirſchner nachſtehendes Telegramm des Kaiſers ein

Durch die Nachricht von dem Hinſcheiden Jhres von
mir hochgeſchätzten Gatten ſchmerzlich berührt ſpreche ich
Jhnen und den Jhrigen zu dem ſchweren Verluſte mein
wärmſtes Beileid aus Jch hätte mich gefreut wenn dem
Entſchlafenen nach einem ſo arbeitsreichen Leben und ſo
verdienſtvollen Wirken als Oberhaupt meiner Haupt und
Reſidenzſtadt Berlin noch ein langer Lebensabend in wohl
verdienter Ruhe beſchieden geweſen Gott der Herr hat
es in ſeinem Ratſchluſſe anders beſtimmt Er tröſte Sie
in Jhrem großen Leid

Wilhelm I R
Sin Protest des Svangelischen Bundes

Auf der in Fürth unter dem Vorſitz des General
leutnants z D von Leſſel abgehaltenen 12 Landesverſamm
lung des Evangeliſchen Bundes in Bayern wurde einmütig
Proteſt erhoben gegen die Gefährdung des konfeſſionellen
ſerrerne die das Miniſterium Hertling durch ſeinen
eſuitenerlaß verurſacht habe Ebenſo wurde die Jeſuiten

petition der bayeriſchen Biſchöfe beklagt die es fertig bräch
ten vom einſeitig römiſch konfeſſionellen Standpunkt eine
Frage zu behandeln welche die verfaſſungsmäßig garantierte
Parität berühre und verſuchte deutſches Recht in römiſch
konfeſſionellem Sinne meiſtern zu wollen

Weiter wird Einſpruch erhoben gegen jede Abſchwächung
der Umdeutung des Jeſuitengeſetzes und die Zuverſicht aus

eſprochen mit dem Proteſt allen aus dem Herzen zu
ſprechen denen es heilige Pflicht ſei deutſch proteſtantiſches
Recht zu ſchützen und unſer Volk vor verſchärften konfeſſio
nellen Kämpfen zu bewahren

Strengere Auswahl der Reſerveofſitiere
in Oeſterreich

Der öſterreichiſche Kriegsminiſter hat ſoeben an ſämt
liche Offizierkorps einen Erlaß gerichtet der eine bedeutende

Se n der Erlangung des ReſerveOffiziersranges bringt und inſofern von großer
Bedeutung iſt als er zum erſtenmal zum Ausdruck bringt
daß bei der Wahl der n Reſerve Offiziere zu
wenig Gewicht die Perſönlichkeit und auf die
äußere Erſcheinung des Offiziersaſpiranten gelegt

c



wird Der wichtige Erlaß führt unter anderem folgen
s ausde Eine große Anzahl der Reſerve Offiziere entſpricht nicht

den Anforderungen die im Intereſſe des Dienſtes und des
Standesanſehens an ſie geſtellt werden müſſen Jns
beſondere wird in dem Erlaß betont daß die Offiziere bei
der Wahl der Reſerve Offiziere die Eignung des Aſpiranten
nicht genügend berückſichtigen Es genügt durchaus nichtdaß der Aſpirant ein ausreichendes Maß von Kenntniſſen
et ſondern es kommt bei der Beurteilung der ritti n
Eignung in erſter Reihe darauf an daß der zukünftige
Reſerve Offizier auch durch ſein Auftreten vor der
Front und durch ſeine äußere Erſcheinung bei den Unter
gebenen nicht einen Eindruck hervorruft der geeignet iſt der
Siſtfein zu ſchaden und die Autorität des betreffenden
Offiziers zu unterdrücken Die Offizierkorps werden darum
gß ſtren ſt angewieſen in Zukunft bei der Auswahl der
Re er iziere bedeutend ſtrenger vorzugehen und bei der
Beurteilung des Aſpiranten einen ſtrengeren Maßſtab als
bisher anzulegen Es wird a leich darauf hingewieſen
daß bei der Auswahl auch geſellſchaftliche Fragen eine große
Rolle ſpielen müßten Es muß nicht nur das geſell
ſchaft liche Milieu n werden dem der Ein
jährig Freiwillige entſtammt ſondern es muß auch darauf
geachtet werden wie ſich der Ah Reſerve O ftzier
außerdienſtlich für die Stellung des Reſerve Offiziers
eignet Zu dieſem Zwecke werden die Offizierkorps ange

mit den Einjährigen auch außerdienſtlich mehr als
isher in Berührung zu kommen damit ſie ſich über ihre

Erziehung und ihr geſellſchaftliches Verhalten ein Urteil
bilden können Dabei iſt auch ein viel ſtrengerer Maßſtab
als bisher anzulegen

Dank des Kaiſers an die Kieker Reichswerft
Der Kaiſer hat a den Oberwerftdirektor der Kaiſer

lichen Werft Kiel folgendes Telegramm gerichtet
Jch ſpreche der Werft meine vollſte Anerkennung und

meinen Glückwunſch aus p dem vortrefflichen Reſultat
beim Abſchluß der Probefahrten meines neuen Linien
ſchiffes Kaiſer Jch danke allen Offizieren Beamten
und Arbeitern die an dem Bau beteiligt waren für ihre
Anſpannung und Hingabe bei ihrer Arbeit

Wilhelm I R
Das Linienſchiff Kaiſer erzielte bekanntlich kürzlich

bei der Probefahrt eine Geſchwindigkeit von 23,6 Seemeilen
v r damit als das ſchnellſte Linienſchiff
er Welt

Zuſchlagszölle gegen Deutſchland

Der in Abſchnitt 6 des nordamerikaniſchen Payne Al
rrichſchen Hochſchutzzolltarifs für beſtimmte Fälle vorgeſehene
Zuſchlagszoll iſt ſoeben durch eine Verfügung des Schatz
amtsdepartements der Vereinigten Staaten gegen das aus
Deutſchland eingeführte Weizen und Roggenmehl ſowie gegen
deutſche getrocknete gerollte und geſpaltene gelbe Erbſen

n in Anwendung gebracht worden Die Ver
ügung die in 30 Tagen in Kraft tritt falls nicht bis dahin

die Urſache des Zuſchlag oder Ausgleichzolles beſeitigt iſt
zielt dahin daß auf die genannten Einfuhrartikel ein Aus
gleichzoll in gleicher Höhe der Ausfuhrprämie erhoben
werde welche die genannten Waren nach Anſicht des Schatz
amts in Deutſchland zugebilligt erhalten Bei den ſoge
nannten Ausfuhrprämien hat das Schatzamt die deutſche
Vergütung im Auge und der Paragraph des Payne Aldrichſchen Zolltarifs muß eben autowariſe in Kraft treten Nach
den Erhebungen des Schatzamtes beträgt dieſe ſogenannte
Ausfuhrprämie für Weizenmehl zwiſchen 5,5 und 8,8 Mk
für Roggenmehl 5 Mk pro 100 Kilo ſowie 1,15 Mk für je
75 Kilo geſpaltener Erbſen Ausdrücklich wird betont daß
die deutſche Roggen und Weizenmehleinfuhr geringfügig ſei
um ſo bedeutender dagegen die Einfuhr der engliſch genann
ten Split peas nämlich von Juli vorigen Jahres bis Mai
dieſes Jahres 780 609 Buſhels die einen Wert von nahezu
anderthalb Millionen Dollars darſtellen Der Ausgleich
zoll auf deutſche gelbe Erbſen beträgt nunmehr 22 Cent pro
Zentner Die Erbſenzüchter von Minneſota Michigan und
anderen nordweſtlichen Staaten erblicken in der deutſchen
gehüllten gelben Erbſe eine ſtändig wachſende Gefahr für
ihre Erbſenproduktion und ſchutzſuchend haben ſie ſich des
halb an das Schatzamt gewandt Die deutſche Erbſe ſoll
auch bereits in den mittleren Weſten eingedrungen ſein

Die Waſhingtoner Kommentare zu dieſer Zu
ſchlagzollMeldun lauten etwas eigenartig Es wird er
krärt daß die Erhebung dieſes Retorſionszolles zwar die Ge
fahr einer Wiedervergeltung ſeitens Deutſchlands und eines
Zollkrieges in ſich berge daß aber die Beamten des Schatz
amtes an keine derartige Möglichkeit glaubten vielmehr an
nehmen ihr Vorgehen werde zur Aufhebung der erwähnten
nach amerikaniſchem Zollgeſetz als Ausfuhrprämie anmuten
den Vergütung führen die zudem in Deutſchland ſelbſt nicht
populär ſei Eine andere Waſhingtoner Meldung beſagt
Deutſchland ſei ſicherlich vorher von dem Vorgehen des Schatz
amtes verſtändigt worden und deshalb würden Repreſſalien
ſeitens Deutſchlands wohl nicht zu erwarten ſein Wie
von amerikaniſcher Seite geltend gemacht wird hat die
deutſche Erbſe ſich bereits den ganzen Oſten erobert und die
amerikaniſche daraus völlig verdrängt Das Schatzamt hat
bereits die näheren Vorſchriften für die Durchführung der
Verfügung an die amerikaniſchen Konſulate verſandt ſic
aber nicht weiter zu der Verfügung ſelbſt geäußert

Die Rudolſtädter Regierung fordert die Einberufung
des Reichstages

Zu einer ziemlich radikalen Auffaſſung über die Not
wendigkeit von Maßnahmen gegen die Fleiſchteuerung hat
ſich die Regierung von SchwarzburgRudoſiſtadt bekannt Auf
einen Antrag der ſozialdemokratiſchen Fraktion hin teihr Vertreter im Landtage nicht nur jede r ich et
regel zur z der Fleiſchnot zu ſondern erklärte darüber
hinaus ausdrücklich im Bundesrat für die von der Sozial
demokratie gewünſchte Einberufung des Reichstages ein
treten zu wollen Für Maßnahmen gegen die Fleiſchnot
ſtimmten auch die beiden bündleriſchen Mitglieder des
Landtages

Kleine vermiſchte Nachrichten
Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Schleuſingen

Ziegen rück für den verſtorbenen Ladtagspräſidenten Frhrn
v Exffa konſ erhielten Landrat Wagner Schleuſingen konſ
135 Stimmen Kaufmann DoerrSuhl nl 68 Stimmen Land
at Wagner iſt gewählt

Ausland
Segenrevolution der nördlichen mexikanischen

Bundesarmee
RNewyork 16 Sept Hier ſind Gerüchte im Umlauf daß

morgen anläßlich des Unabhängigkeitstages in Juarez eine
Gegenrevolution der nördlichen mexikaniſchen Bundesarmee
ausbrechen werde Die Gerüchte beruhen auf der Untätigkeit
der Bundesgeneräle Dem New York Herald wird aus
Waſhington telegraphiert daß der Botſchafter der Vereinig
ten Staaten in Mexiko Wilſon an das Staatsdepartement
eine Depeſche richtete daß die Amerikaner in Mexiko mit
Rückſicht auf den Unabhängigkeitstag äußerſt beſorgt ſeien
Er ſei der Meinung daß es ganz gut zu einer Erhebung
kommen könne in deren Verlauf die Fremden getötet wer
den würden

Muley Hafid verläßt Frankreich
Marſeille 16 Sept Muley Hafid iſt heute vormittag

an Vord der Mongolia nach Gibraltar abgereiſt Vor
ſeiner Abreiſe ſprach er den Vertretern der Behörden gen
Dank und ſeine Befriedigung darüber aus daß er Frank
reich habe kennen lernen dürfen Er kehre entzückt über
ſeine Reiſe nach Marokko zurück

Halle und Umgebung
Halle a 17 September

StadtverordnetenSitzung
Halle a 16 Sept

Am Vortandstiſ die Herren Geheimrat Profeſſor Dr
Schmidt Rimpler und Kaufmann Probſt

Zunächſt teilt der Herr Vorſteher mit daß drei Mit
glieder der Teuerungskommiſſion die Herren Döhler Gentzer
und Lohſe ihre Aemter niedergelegt haben Eine Petition
des 3 kommunalen Bezirksvereins betreffend Wegeverbeſſe
rungen der Liebenauer und Beeſenerſtraße wird dem Bau
ausſchuß überwieſen

Mehrere Petitionen in Sachen der Sonntagsruhe über
gibt man dem Referenten um die Angelegenheit gegen
Schluß der Sitzung zu verhandeln Eine Eingabe in der
die Schaffung eines Südparkes gefordert wird geht an den
Petitionsausſchuß eine andere die die Legung von Haus
anſchlüſſen durch das Elektrizitätswerk betrifft an den Bau
ausſchuß

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Bauunternehmer Otto Reinicke errichtet auf den

von ihm erworbenen Grundſtücken

Robert franzstraße Nr 18/19
einen Neubau Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen
von den Grundſtücken zuſammen ca 81 Quadratmeter Land
7 Straße Von dem z Zt noch bebauten Grundſtück
obert Franzſtraße Nr 17 ſind bei ſeiner ſpäteren Frei

legung ca 40 Quadratmeter Land zur Straße abzutreten
Die verbleibende Reſtfläche von ca 58 Quadratmeter iſt
nicht mehr voll bebauungsfähig Ferner entfällt von dem
nördlich von dieſem gelegenen dem Mühlenbeſitzer Ronne
burg gehörigen Gartengrundſtück eine Parzelle von ca 35
Quadratmeter Flächeninhalt zur Straße Als Reſtfläche ver
bleiben ca 50 Quadratmeter

Wie der Referent Herr Stv Schulze darlegt erſchien
das Bauvorhaben des Herrn Reinicke eine paſſende Gelegen
heit eine Verwertung des Schrader und Ronneburgſchen
Reſtgrundſtückes herbeizuführen und zugleich eine in Rück
ſicht auf die gegenüber liegende Moritzburg wünſchenswerte
Einwirkung auf die h Ausgeſtaltung des nörd
lichen Giebels des Reinickeſchen Neubaues zu erlangen Der
Magiſtrat hat ſich deshalb das Schraderſche und Ronne
burgſche Grundſtück zum Kauf anſtellen laſſen Die Witwe
Schrader fordert einen Kaufpreis von 20 000 Mk und der
Mühlenbeſitzer Ronneburg einen ſolchen von 3000 Mk Mit
dem Bauunternehmer Reinicke iſt daraufhin folgender Land
austauſch vereinbart Genannter übereignet das von ſeinem
Grundſtück Robert Franzſtraße Nr 18/19 fluchtlinienmäßig
zur Straße entfallende Land der Stadtgemeinde unentgelt
lich Er erhält dafür das Eigentum an den als gleich
wertig z erachtenden hinter der Baufluchtlinie gelegenen
Teilen des Schrader und Ronneburgſchen Grundſtücks von
ca 50 50 zuſammen ca 108 Quadratmeter u
inhalt übertragen Er übernimmt den Abbruch der Gebäu
lichkeiten auf dem Grundſtück Robert Franzſtraße Nr 17 für
ſeine Rechnung Er verpflichtet ſich das ihm zu über
eignende Gelände nur mit Erkern und Balkonen ſeines Neu
baues Robert Franzßraße Nr 18/19 in der für Vorgärten
zuläſſigen Ausdehnung zu überbauen Jm übrigen darf dasGelände nicht mit maſſiven Gebäuden bebaut Podern muß

als Garten gehalten werden Dieſe Verpflichtung hat
Herr Reinicke in das Grundbuch eintragen zu laſſen Die
Faſſadenausbildung unterliegt der Genehmigung des Magi
ſtrats

Die Verſammlung ſtimmt der Vorlage zu Ref des
Finanzausſchuſſes Herr Stv Brehmer

2 Die fortſchreitende Bebauung am Angerweg läßt
es erſcheinen auch für die öſtlich der Halber
tädter Eiſenbahn belegene Strecke dieſer Straße Fluchtlinien
eſtzuſetzen Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation

überreicht der Magiſtrat daher einen entſprechenden Plan
mit dem Antrage der Feſtſetzung von Fluchtlinien für den
Angerweg zwiſchen der Halberſtädter Eiſenbahn Unterfüh
rung und dem Bergſchenkenwege zuzuſtimmen
Sqhni Perlage wird angenommen Ref Herr Stv

ulze
3 Der Rentier Herr Albert Martick hat den Antrag

geſtellt den Aufſatz des von ihm geſtifteten
Brunnens auf dem Alten Markte

durch eine Bekrönung zu erſetzen Herr Martick
hat ſich verpflichtet die entſtehenden Koſten bis um Be
trage von 2000 Mk zu übernehmen Außerdem hat er dem
Magiſtrat weitere 300 Mk zur Veranſtaltung eines Wett
bewerbs zur Verfügung geſtellt Der Wettbewerb hat in
wiſchen ſtattgefunden Nach Prüfung der Entwürfe durch
ie Stadtbaudeputation iſt das Modell mit dem hiſtoriſchen

Motiv Müller und Eſel zur Ausführung gewählt worden
Die Wahl entſpricht auch gleichzeitig einem Wunſche des
Stifters Der Urheber des Entwurfs iſt ein Halleſcher
Künſtler Herr Heinrich Keiling

Die Verſammlung genehmigt die Annahme des Ge
ſchenks und die Ausführung nach dem Motiv Müller und
Eſel Ref Herr Stv Kallmeyer,

4 Jn der S ää e haben mehrere An
bauende ihre Häuſer freiwillig hinter die planmäßige Flucht

J linie zurückgeſtellt und Vorgärten angelegt Jm Intereſſe
einer geregelten Bebauung beſchließt das Kollegium die
Vorgärten 5tltnienplanmuhig feſtzuſetzen Ref Herr
Stv Boecke

5 Nach dem genehmigten Projekt für den 4Ptienmet
kanal muß dieſer an der Ecke Burgbrücke durch den Garten
des Grundſtückes Paradeplatz Nr 4 geführt werden Die
Eigentümerin des Grundſtückes die Loge zu den drei
Degen hat hierzu ihre Einwilligung gegeben und zwar
an Zahlung von 1000 Mk Die Verſammlung ſtimmt dem

ertrtge zu Ref Herr Stv Kallmeyer
6 Auf dem Grundſtück Barfüßerſtraße Nr 7 der

Frau verwitweten Sanitätsrat Lüdicke gehörig wird ein
Neubau errichtet Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfällt
von dem Grundſtück eine Fläche von ca 3 Quadratmeter
Größe zur Straße Die Eigentümerin fordert hierfür eine
Entſchädigung von 75 Mk pro Quadratmeter z Preis
erachtet die Verſammlung für angemeſſen Ref Herr Stv
Grempler

7 Der Engpaß in der Glauchaerſtraße zwiſchen Saalberg
und Schützenſtraße bildet ſchon ſeit langer Zeit ein ſehr
ſtörendes Verkehrshindernis Der ſtetig zunehmende Fuhr
werks und Perſonenverkehr in dieſer Straße fordert gleich
wie in der Fleiſcherſtraße eine Beſeitigung dieſes Uebel
ſtandes Beſonders die Grundſtücke Glauchaerſtr 30 und 31
liegen zum größten Teile auf zukünftigem Straßenlande Der
Ankauf des Grundſtücks Glauchaerſtr 31 iſt bisher an dem zu
hohen Preiſe den ſeine Beſitzerin fordert geſcheitert Die
Eigentümer des Nachbargrundſtückes Nr 30 die Zilleſchen
Erben haben dieſes jetzt der Stadtgemeinde zum Preiſe von
6000 Mk zum Kaufe angeboten Das Angebot erſcheint der
Verſammlung annehmbar Das Grundſtück iſt ca 86 Qua
dratmeter groß hiervon entfallen ca 47 Quadratmeter zur
Glauchaerſtraße Referenten Herren Stv Nenner und
Brehmer

8 Der Bauunternehmer Fritz Kleinſchmidt beabſichtigt
auf den von ihm erworbenen Grundſtücken Fleiſcherſtraße
Nr 9 und 10 einen Neubau zu errichten Nach der feſtgeſetzten
Fluchtlinie entfallen von den Grundſtücken Parzellen von
10 und 16 Quadratmeter Flächeninhalt zur Straße Der Ge
nannte fordert hierfür eine Entſchädigung von 60 Mk pro
Quadratmeter Der Preis wird genehmigt Ref Herren
Stv Gradehand und Brehmer

9 Der Kaufmann Otto Später errichtet auf ſeinem
Grundſtück Steinweg Nr 18 einen Neubau Nach der Flucht
linie entfällt von dem Grundſtück eine Parzelle von ca 14
Quadratmeter Flächeninhalt zur Straße Später fordert hier
für eine Entſchädigung von 70 Mk pro Quadratmeter Die
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herren Stv Gradehand
und Brehmer

Punkt 10 wird vertagt
11 Der Bürgerverein Halle Cröllwitz bittet um Pflaſte

rung der Straßen und Regulierung der Kanaliſation iy
Halle Cröllwitz

Herr Stv Schulze beantragt namens des Bauaus
L die Eingabe dem Magiſtrat zur Erwägung zu über

weiſen
Herr Stv Hos beantragt ſie dem Magiſtrat zur Be

rückſichtigung zu übergeben Die Eröllwitzer fühlen ſich im
Straßenausbau zurückgeſetzt

Herr Stadtbaurat Lam mers hält dieſen Vorwurf für
unberechtigt

Die Abſtimmung ergibt daß 25 Stadtverordnete für Er
wägung und 24 für Berückſichtigung ſind Erwägung iſt alſo
angenommen

12 Frau Marie Lehmann Graſeweg 7 hat gebeten den
durch ſpätere Fluchtlinienregulierung bedingten Landaustauſch
ſchon jetzt feſtſtellen zu laſſen

Der Bauausſchuß Ref Herr Stv Boecke ſchlägt be
dingte Zuſtimmung vor Dieſer Antrag ſowie ein Antrag
des Herrn Stv Gradehand auf Feſtſetzung einer neuen
Fluchtlinie finden keine Mehrheit

13 Bei der Kämmereiverwaltung und dem Anleihe
fonds im Rechnungsjahre 1911 ſind Ueberſchreitungen vor
gekommen die bei der erſteren zuſammen 229 794,96 Mk und
bei dem letzteren 8440,17 Mk betragen Die Verſammlung
beſchließt Nachbewilligung der beiden Beträge und zwar der
229 794,96 Mk aus den Ueberſchüſſen desſelben Rechnungs
jahres die wie bereits mitgeteilt auch nach dieſem
Abzug ſich noch auf

1252 479,84 Mark
belaufen werden und der 8440,17 Mk aus der ſogen Kanal
anleihe des Jahres 1905 Ref Herr Stv Springer

14 Nach Ausweis des Rechnungsabſchluſſes der ſtädtiſchen
Waſſerwerke für das Rechnungsjahr 1911 ſind infolge des

hen Waſſerkonſums des Vorjahres Ueberſchreitungen in
Höhe von 8480,23 Mk eingetreten denen ein Mehrgewinn
von 115 783,68 Mk gegenüberſteht

Der Referent Herr Stv Michel bemerkt daß die
porte außerordentlich günſtig gearbeitet haben Es

e ein
Reingewinn von 200 9000 Mk

an die Kämmereikaſſe Wpri werden können gegen
W t im Jahre 1909 Die Ueberſchreitung wird ge
nehmigt

15 Die Stadtverordnetenverſammlung wird erſucht zu
beſchließen daß ſobald als möglich Handfertigkeits
unterricht an den Mittel und Volksſchulen
eingeführt wird Zunächſt ſollen 4 Räume für den Hand
fertigkeitsunterricht bei dem Bau der Turnhalle für die Volks

ule an der Neuen Promenade geſchaffen werden indem auf
e Turnhalle ein Stockwerk aufgeſetzt wird Jn dieſen vier

Werkſtätten ſoll Handfertigkeitsunterricht für Schüler der
Mittel und Volksſchulen erteilt werden Für die Ausſtattung
dieſer Räume wird eine einmalige Ausgabe von ungefähr
4000 Mk entſtehen während die laufenden Koſten für das
Jahr 6000 Mk betragen werden

Wie der Referent Herr Stv Springer ausführt iſt
nicht anzunehmen daß vor dem 1 April 1914 mit dem Hand
fertigkeitsunterricht begonnen werden kann ſo daß dafür im
Haushaltsplan für 1913 noch keine Mittel vorzuſehen ſind
Der Handfertigkeitsunterricht verdient Förderung er ſtärkt
die Liebe und Luſt zum Handwerk und vermindert den Zu
lauf zu den ungelernten Berufen Der Referent verweiſtdarhu daß die Fürſorgezöglinge hauptſächlich aus ungelernten

Berufen kommen
Die Vorlage wird angenommen
16 Wie Herr Stv Her zfeld ausführt hat auf Grund

der Entſcheidung des Reichsger r in Sachen des Bauunter
nehmers Döring zen die hieſige Stadtgemeinde die letzt
enannte die für die Grundſtücke in der Reilſtraße zwiſchen
r e und Angerweg hinterlegten Straßenaus

baukoſten Sicherheiten auf Antrag der Berechtigten zurück
geben müſſen da nach einer früheren Entſcheidung des Ober
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ltungsgerichts auf dieſem Straßenteil das Bauverbot12 Pe Baufluchtengeſetzes nicht anwendbar ſei die
Aadigemeinde alſo nicht berechtigt geweſen ſei die Be
willigung der Ausnahme vom Bauverbot von der Sicher
ſtellung der künftigen Straßenausbaukoſten abhängig zu
machen Die Stadtgemeinde muß daher bis zur Fertigſtellung
der Straße warten um ihre Forderung auf Erſtattung der
Straßenherſtellun skoſten auf Grund des S 15 des Baufluchten
eſetzes im Wege der öffentlich rechtlichen Veranlagung gegen

bie Anlieger Geltung bringen zu können
Eine weitere Folge der ergangenen Erkenntniſſe iſt aber

auch R ſchon mehrere Anlieger mit dem Antrage auf Be
zahlung des von ihren Grundſtücken ſeinerzeit unter dem ver
meintlichen Zwange des Bauverbotes unentgeltlich ab
getretenen Landes an den Magiſtrat herangetreten ſind Der
Magiſtrat muß nach Lage der Sache auch dieſen Anſpruch als
berechtigt anerkennen und hat daher zur Vermeidung von
ausſichtsloſen Prozeſſen beſchloſſen den Aneiegern das von
ihnen abgetretene Land nachträglich mit dem ſich als Durch
r ergebenden Preiſe von 20 Mk pro Quadratmeter

vergütenzu Die Verſammlung ſtimmt zu und bewilligt den erforder

lichen Betrag von 7240 Mk zuzüglich 4 Proz Zinſen ſeit
dem Auflaſſungstage aus der Anleihe von 1900

Punkt 17 betrifft die

Sonntagsruhae
Herr Stv Borges referiert Der Halleſche Bürger

verein der Zentralverband der Handlungsgehilfen und Ge
hilfinnen Deutſchlands Bezirk Halle und der Deutſchnatio
nale Handlungsgehilfen Verband Ortsgruppe Halle haben
die Erweiterung der Sonntagsruhe in hieſiger Stadt be
antragt Die beiden erſteren Eingaben haben der Stadtver
ordnetenverſammlung bereits vorgelegen und ſind dem Magi
ſtrat zur Berückſichtigung überwieſen worden Der Halleſche
Bürgerverein beantragt daß die Kontore und kaufmänniſchen
Betriebe die nicht mit offenen Verkaufsſtellen verbunden ſind
an Sonntagen überhaupt geſchloſſen gehalten werden während
die offenen Verkaufsſtellen im Sommerhalbjahr April bis
September geſchloſſen im Winterhalbjahr Oktober bis
März von vormittags 1156 bis 2 Uhr nachmittags geöffnet
ſein ſollen Der Zentralverband der Handlungsgehilfen
Deutſchlands iſt für allgemeine Einführung der vollen
36ſtündigen Sonntagsruhe und Feſtſetzung eines Uebergangs
ſtadiums für die Nahrungsmittelbranche während der Deutſch
nationale Handlungsgehilfen Verband die Einführung einer
2ſtündigen Verkaufszeit befürwortet

Die Beſtrebungen der Handlungsgehilfen auf Einführung
der völligen bezw bedeutend erweiterten Sonntägsruhe haben
vom Standpunkte der Fürſorge für dieſe Kreiſe der Bevölke
rung eine innere Berechtigung Sie liegt begründet in dem
Bedürfnis nach zeitweiſer Ausſpannung von der anſtrengenden
Berufstätigkeit

Von der Einführung der völligen Sonntagsruhe glaubt
der Magiſtrat mit Rückſicht auf den Kleinhandel zurzeit noch
abſehen zu müſſen dagegen erachtet er eine weitere Ein
ſchränkung der jetzigen Beſchäftigungs und Verkaufszeiten für
unbedenklich

Der Referent nimmt die Magiſtratsanträge ſowie die
davon abweichenden des Rechts und Verfaſſungsausſchuſſes
im einzelnen durch Er plädiert für den Antrag die Ge
ſchäfte Sonntags künftig nur von 7 bis 3410 Uhr offen zu
halten

Die Herren Stv Probſt und Lembſer beantragen
da die reichsgeſetzliche Regelung der Sonntagsruhe vor der
Tür ſtehe den Erlaß eines Ortsſtatuts bis dahin zu vertagen

Herr Stv Oſter burg beantragt über den Vertagungs
antrag namentliche Abſtimmung Es ſtimmen

für die Vertagung
die Herren Ahrenholz Beuche Blumentritt Boecke
Brehmer Bruſt Colberg Daniel Döhler Feldmann
Froſt Gradehand Günter Herzau Herzfeld Keil Kobert
Lembſer Mekus Meyer II Probſt Rabe Rammelt
Reuß Riediger Schulze Spindler Strumpf

Segen die Vertagung
Achtelſtetter Beige Vorchert Vorges Dehne Emmer
Gerig Glimm Grempler Helmecdke Hos Hüllemann Kall
meyer Kobe Kühme Meyer Oſterburg Pritſchow
Renner Scharſchmidt Schmidt Rimpler Schrader
Springer Steinbrück

Das Reſultat iſt alſo beſchloſſen iſt mit 29 gegen 24
Stimmen
Vertagung bis zur reichsgesetzlichen Regelung

Auf die ſehr ausgedehnte Debatte kommen wir im Abend
blatt zurück

Zum Schluß wurden als Eilanträge die Anträge des
Magiſtrats zur Linderung der Fleiſchteuerung beraten Herr
Stv Herzfeld als Referent des Finanzausſchuſſes bean
tragt daß der Magiſtrat zunüchſt eine ausführliche Vorlage
unterbreiten ſoll Prinzipiell ſei man geneigt die verlangten
30 000 Mk zur Einrichtung von Ständen zum

Verkauf frioehen Fleisches
zu bewilligen

Der Magiſtratsantrag auf Bewilligung von 30 000 Mk
en angenommen der Antrag des Finanzausſchuſſes ab
gelehnt

Auf die ſehr ausgedehnte Debatte kommen wir zurück
Hervorgehoben ſei nur noch daß an den Ständen das Fleiſch
in Mengen von 38 Pfund bis 5 Pfund abgegeben wird

Die Sitzung dauerte von 4 bis 9 Uhr

Zur Frage der Milchverſorgung und
Milchverfälſchung

Hreibt das Nahrungsmittelunterſuchungsamt Die vor
wen in den eitungen unter der Ueberſchrift Wie
heißen die Mi chpantſcher erſchienenen Ver

öffentlichungen m geeignet unrichtige Vorſtellungen über
die Beſchaffenheit der hier gehandelten Vollmilch zu erwecken
Zur Aufklärung ſei deshalb folgendes geſagt

Tatſache iſt daß gelegentlich der regelmäßigen Milch
unterſuchungen ſtets zahlreiche Proben beanſtandet werden
müſſen Die prozentüelle Beanſtandungsziffer betrug bei
ſpielsweiſe im Jahre 19141 27,2 Prozent und in den Monaten
April bis Juli d J 30,7 27,9 40,8 27,9 Prozent Von 229

ilchhändlern welche im Jahre 1911 häufiger kontrolliert
wurden blieb nur die Milch von 117 Händlern ohne jede Be
anſtandung Bei der Bewertung dieſer gewiß hohen Zahlen
iſt jedoch zu berückſichtigen daß es nicht angängig iſt ledig
lich auf Grund ſolcher rein zahlenmäßiger Angaben ein Urteil
über die Halleſchen Milchverhältniſſe zu fällen Für eine
gerechte Beurteilung der Sachlage muß vielmehr auch die
Art der Beanſtandungen in Betracht gezogen werden da
die Beanſtandungsperioden ſehr verſchieden ſein können und
keineswegs jede beanſtandete Probe als gepantſcht d h
als grob gewäſſert oder nahezu völlig entrahmt bezeichnet
werden darf Jn Wirklichkeit liegen die Verhältniſſe nämlich
ſo daß grobe Verwäſſerungen Waſſerzuſätze von mehr als
10 Prozent und völlige Entrahmungen nur ſelten vor
kommen Derartige Pantſchereien werden wenn ſie wirklich
vorliegen ſehr ſtreng unter Umſtänden ſogar mit Gefängnis
beſtraft Die Mehrzahl der Beanſtandungen iſt vielmehr
auf teilweiſe geſchehene Entrahmungen oder
Vermiſchung mit entrahmter Milch und auf
Minderwertigkeit der Milch zurückzuführen Da
neben ſpielen auch geringe Verwäſſerungen und
Verſchmutzung der Probe eine nicht unbedeutende Rolle
Als minderwertig wird hierbei ſolche Probe bezeichnet die
einen Fettgehalt von weniger als 2,7 Prozent beſitzen bei
denen im übrigen aber die Möglichkeit beſteht daß der nie
drige Fettgehalt auf natürliche Einflüſſe Raſſe der Kühe
Witterungseinflüſſe mangelhafte Fütterung uſw bedingt
worden iſt

Jm Einklang mit der Tatſache daß grobe Ver
fälſchungen im allgemeinen ſelten ſind ſteht auch der Am
ſtand daß im Jahre 1911 der durchſchnittliche Gehalt ſämt
licher unterſuchter Milchproben an Fett und fettfreier
Trockenſubſtanz d h an Milchzucker Eiweißſtoffen und Sal
zen noch eine leidliche Höhe nämlich 07 Prozent bezw
8,68 Prozent erreichte und daß 70,29 Prozent der kontrollier
ten Händler noch eine Milch mit einem mittleren Fettgehalt
von 3 Prozent und mehr feilhielten Für die letzten vier
Monate treffen dieſe relativ günſtigen Durchſchnittszahlen
allerdings nicht mehr zu denn für dieſe Zeit beträgt der
durchſchnittliche Fettgehalt nur 2,90 Proz und läßt damit
einen nicht unbeträchtlichen Rückgang erkennen Das Ge
ſamturteil über die Halleſchen Milchverhältniſſe wird man
daher unter Berückſichtigung aller in Betracht kommenden
Momente dahin zuſammenfaſſen müſſen daß zwar die hohen
Beanſtandungsziffern im Hinblick auf die Art der Bean
ſtandungen eine etwas mildere Beurteilung erfahren
können daß aber immerhin die Beſchaffenheit eines großen
Teiles der hier gehandelten Milch noch ſehr viel zu
wünſchen übrig läßt Dieſe Tatſache die wir bereits in
unſerem letzten Jahresbericht hervorhoben läßt ſich durch
alle Beſchönigungsverſuche nicht aus der Welt ſchaffen und
man wird daher im Jntereſſe der Konſumenten denn der
Käufer darf zweifellos für ſein gutes Geld ſowohl eine
hygieniſch einwandfreie und unverfälſchte Milch wie auch
eine ſolche mit einem gewiſſen Mindeſtgehalt an Nährſtoffen
verlangen

Dieſen Standpunkt haben wir ſtets vertreten und
ſchrieben deshalb auch in unſerem Jahresberichte von 1911
daß es unbedingt notwendig ſei die überführten Milch
fälſcher ſtrenz zu beſtrafen Tatſächlich ſind auch bereits in
dem Berichtsjahre Strafen bis zu 360 Mk ausgeworfen
Als beſonders nachhaltig ſtellten wir die Bekanntgabe der
Verurteilung durch Gerichtsbeſchluß auf Grund des S 16 des
Nahrungsmittelgeſetzes hin und betonten daß uns dieſer
Weg der öffentlichen Bekanntgabe der Verurteilung gangbar
erſcheine Darüber heißt es dann wörtlich in dem Berichte
Wenn dagegen kürzlich in den Tageszeitungen der Wunſch
geäußert wurde die Pol Verw möge die Ergebniſſe der
Milchunterſuchungen regelmäßig monatlich in den Tages
zeitungen veröffentlichen ſo würden wir ein ſolches Vor
gehen für äußerſt ungerecht und daher nicht empfehlenswert
halten abgeſehen davon ob es rechtlich überhaupt zuläſſig
iſt Es würde bſp ſicher gebrandmarkt werden dem nur
inſcfern eine Schuld zugeſprochen iſt daß er vielleicht fahr
läſſig verſchmützte verfälſchte oder minderwertige Milch ver
kauft hat der an der Urſache dieſer Veränderungen aber un
ſchuldig iſt Will man die Unterſuchungsergebniſſe über
haupt veröffentlichen und das iſt durchaus wünſchens
wert ſo kann dies unſeres Erachtens nur in der Form
geſchehen daß dem Schuldigen erſtmalig eine Veröffent
lichung angedroht und erſt im Wiederholungsfalle
eine ſolche durchgeführt wird hierbei iſt zu berückſichtigen
daß eine Beſtrafung des Händlers auf alle Fälle ſtattfindet
wenn ihm eine Uebertretung der Geſetze uſw nachgewieſen
werden kann

Wir glauben hiermit deutlich zum Ausdruck gebracht zu
haben daß wir die Veröffentlichungen der Beanſtandungen
unter Namensnennung der Händler keineswegs völlig ver
worfen ſie vielmehr in der vorgeſchlagenen Form als ein
ſehr wirkſames Mittel zur Beſeitigung der
im Milchhandel beſtehenden Mißſtände betrachten

Die neue Maß und Gewichtsordnung
Am 1 April d J iſt die neue Maß und Gewichtsordnung in

Kraft getreten Hiernach ſind die eichpflichtigen Meß und Wiege
geräte in beſtimmten Friſten nachzueichen Von mehreren Seiten
iſt der Wunſch ausgeſprochen von ſachkundiger Seite Näheres
darüber zu hören Der hieſige geſchäftsführende Eich meiſter
hat ſich bereit erklärt in einer Verſammlung am Mittwoch den
18 September abends 818 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle über
die einſchlägigen Beſtimmungen und über ein zweckmäßiges Ver
e bei der am 1 Januar 1913 beginnenden Nacheichung zu
prechen

Früchte und Blüten ſieht man gegenwärtig im Garten des
Grundſtücks Seebenerſtraße 4 an den Erdbeerſtauden Gewiß eine
Seltenheit in dieſer Jahreszeit

e

Theater und Mußk
Ein neuer Mann auf dem Operettenmarkt

Die erſte deutſche Operettenaufführung
in dieſer Saiſon

f Verlin 16 Sept Die Saiſon iſt nun wirklich eröffnet
Auch die Operettenſaiſon Und während Reinhardt am Freitag

Buche Zwei Brüder

mit einem litergriſche ate in ſeinem deutſchen Theater nichtsbeſſeres als in Galeſchu elkonzert erzielte chte es am Sonn

abend Direktor Monti am Schiffbauerdamm in ſeinem Operetten
theater zu einem ſtarken Erfolg Seine glücklichen Träger ſind
die Herren Koblinsky als Librettiſt und der Komponiſt Charles
Alfredy Jhr Werk heißt Der goldene Leichtſinn Es recht
fertigt dieſen Titel durch die jedes Tieffinns ermangelnde Arbeit
des leichten allzu leichten Textbuches und der nicht weniger ſtarken
Arbeit der Kompoſition Wenn acht Stunden vor der Premiere
ein Berliner Mittagsblatt ſchwerzweiſe in einer Theaterplauderei
einen dicht vor der Uraufführung ſeines Werkes ſtehenden Ope
rettenkomponiſten einen Freund fragen ließ Haben Sie ſchon
etwas aus meiner Operette gehört und die luſtige Antwort auf
dieſe Frage lautete Wahrſcheinlich ſo hatten die recht die
das auf die Operette Der goldene Leichtſinn bezogen Aus dieſer
Muſik hat man alles ſchon gehört beiſpielsweiſe im Roſen
kavalier von Richard Strauß bei dem Herr Alfredy einige ſehr
geſchickte Anleihen für ſeine Muſik gemacht hat Aber man muß
ihm laſſen daß er es verſtanden hat ſie zu Schlagern umzu
münzen Und ſo wird der neue Mann auf dem Operettenmarkt
ſeinen Weg ebenſogut machen wie alle die anderen die vorher
ſchon dem Publikum gaben was dieſes Publikums iſt

Die Weber
Neueinſtudierung im Schauſpielhaus zu

Leipzi
TB Leipzig 16 Sept Noch zwei Monate währt es bis Ger

hart Hauptmann ſeinen 50 Geburtstag begeht und doch beginnt
man ſchon allenthalben ſich zu rüſten Man griff auf Die Weber
zurück und man tat gut daran Ein vollbeſetztes Haus folgte den
Vorgängen auf der Bühne mit ſtarkem Jntereſſe und einmütiger
lebhafter Beifall dankte den Darſtellern für ihr eifriges Eintreten
für eine gute Sache Nicht mehr tobte zwiſchen Parkett und
Galerie die Schlacht wie einſt bei der Uraufführung jeder fühlte
die Hand des Dichters der hier ein Kunſtwerk das bahnbrechend
wirlte uns vorführte Es dürfte ſich erübrigen auf das Schau
ſpiel näher einzugehen den Webern iſt der Platz an der Sonne
geſichert und noch heute hat es von ſeinem Werte nichts eingebüßt

Die Darſtellung gab ſich redliche Mühe die Schwierigkeiten
des Werkes zu überwinden Wenn ihr das nur zum Teil gelungen
iſt ſo muß man ihr doch zugute halten daß die Saiſon eben erſt
ihren Anfang genommen hat und daß neue Kräfte in das Enſemble
getreten ſind die noch nicht Gelegenheit hatten mit ihren Kollegen
Fühlung zu bekommen Unter dieſer Anſicherheit litten be
ſonders die Maſſenſzenen die mehr Leben und ein beſſeres
Zuſammenſpiel wünſchenswert erſcheinen ließen Wo es dagegen
galt ſein eigenes Können an den Tag zu legen da konnte may
ſich an mancher Geſtalt von Herzen erfreuen

Der IX Delegiertentag des Zentralverbandes Deutſcher Tom
künſtler und Tonkünſtler Vereine fand am 14 und 15 September
im Feſtſaal des Hotels Europäiſcher Hof zu Erfurt ſtatt Nach
Eröffnung durch den Vorſitzenden Kapellmeiſter Göttmann Berlin
begrüßte Bürgermeiſter Lüddeckens die Delegierten namens der
Stadt während Komponiſt Wetz in ſeiner Eigenſchaft als Vor
ſitzender des Erfurter Tonkünſtlervereins die verſammelten Ver
treter im Namen ſeines Vereins willkommen hieß Nach dem vom
Vorſitzenden erſtatteten Jahresbericht der mit Genugtuung eine
weitere günſtige Entwicklung des Verbandes konſtatierte und zu
gleich ein deutliches Bild gab von der regen Tätigkeit im abge
laufenen Verbandsjahr ſowie nach Erledigung geſchäftlicher An
gelegenheiten hielt Herr Aſſeſſor Dr Jacobi einen Vortrag über
das am 1 Januar 1913 in Kraft tretende Reichsgeſetz über die
Privatverſicherung

Es wurde eine Petition an den Reichstag be
ſchloſſen die eine Zuſammenfaſſung der für den Privatlehrer be
ſonders ſchweren Mißſtände des Geſetzes enthalten wird Aus
den weiteren Verhandlungen iſt noch hervorzuheben daß der
Zentralverband bei der vom Allgemeinen Deutſchen Muſikverein
nach Berlin einberufenen Konferenz betr Gründung von
Muſikerkammern durch ſeinen Vorſtand vertreten ſein
wird Aus den Verhandlungen des 2 Tages deſſen Tagesordnung
ſich mit einer größeren Anzahl Anträge beſchäftigte iſt beſonders
wichtig der Antrag EccariusSieber Düſſeldorf der nach längerer
Ausſprache zur Annahme gelangte Der Zentralverband wird er
ſucht einen Beſchluß zu faſſen dahingehend daß der Verband an
den Vorſtand der RheiniſchWeſtfäliſchen Preſſe ſowie an den Vor
ſtand des Reichsvereins der Deutſchen Preſſe mit dem Geſuche
herantritt zu erwirken daß zukünftig öffentliche Kon
zerte in denen Dilettanten ſoliſtiſch als Dirigent uſw mit mirken nicht kritiſiert werden Die
Wahl ergab Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes

Provinzidl Nachrichten
Der neue Oberbürgermeister von Jena

b Jena 16 Sept Priv Tel Zum Oberbürgermeiſter
unſerer Stadt wurde Geheimer Oberfinanzrat Dr Fuch s Darm
ſtadt gewählt

Der Heiratsſchwindler Dr Schliebe
Langenſalza 15 Sept Der hier wegen ſeiner großen

Gaunereien ſattſam bekannte Heiratschwindler Dr Schliebe
der hier eine Maſchinenfabrik übernahm den noblen Herrn ſpielte
nach Bekanntwerden ſeiner Gaunereien aber vor einigen Wochen
verduftete iſt neuerdings in Berlin und Mainz unter dem Namen
Regierungsbaumeiſter Dr Alberti aufgetaucht Jn Mainz be
ſchwindelte er wieder eine Braut um 3000 Mark Wunderbar
iſt nur daß der gar nicht ſtattliche Menſch bei Damen ſo viel
Glück hat

Der Sachverständige für Läuse
Braunſchweig 14 Sept Bei der hieſigen Polizeidirektion

lief unlängſt die Anzeige einer Dame ein die ſich in einer Bade
anſtalt Ungeziefer Läuſe geholt haben wollte Als Veweis waren
der Anzeige einige Exemplare der niedlichen Tierchen beigefügt
Die Polizeidirektion hielt ſich nun nicht für ſachverſtändig genug
um über die Natur der kleinen Uebeltäter zu entſcheiden und
ſandte deshalb einen Beamten zu einem Tierarzt der dieſe hoch
wichtige Frage löſen ſollte Der Tierarzt aber wurde ungemütlich
und verwahrte ſich dagegen Sachverſtändiger für Ungeziefer zu
ſein Nun war guter Rat teuer Schließlich kam ein findiger
Kopf darauf den Direktor der Braunſchweiger Gewerbeſchule
Herrn Prof Leitzen hefragen der in ſeinem humoriſtiſchen

n Frankreich in einem beſonderen Kapitel
launig über das Ungeziefer im Kriege 1870471 plau
dert und ſich dabei im beſonderen über die verſchiedenen Arten
dieſer kleinen Plagegeiſter ausläßt Leitzen entſchied denn auch
Das ſind keine Läuſe ſondern kleine Waſſerinſekten und rettete
damit die Reputation der betreffenden Badeanſtalt



Zwölftes deutſches Turufeſt 1913
Leipzig 15 Sept Beim nächſten deutſchen Turnfeſt das hier

rm Jahre 1913 ſtattfinden wird rechnet man auf 100 000 Turner
Das ſind rund 10 Prozent der männlichen Mitglieder der deut
ſchen Turnerſchaft die am 1 Januar 1912 10 265 Turnvereine mit
1063 552 Mitgliedern über 14 Jahre umfaßte Die Zahl der Tur
ner im Alter von 14 bis 17 Jahren iſt von 172 564 auf 184 690 ge
ſtiegen An den praktiſchen Uebungen nahmen 478 057 Turner
teil das ſind 20 461 mehr als im Vorjahre

Das Frauenturnen wurde in 1841 Vereinen mit 63 112
Frauen getrieben Die Zunahme beträgt 151 Vereine und 4635
Turnerinnen Am 1 Januar 1912 gab es in 1519 Vereinen
69 929 Schüler und 27 650 Schülerinnen in 405 Turnvereinen
Zum Heeresdienſt waren aus 9127 Vereinen 38 474 Turner
einberufen worden im Vorjahre aus 8442 Vereinen 35 912 Turner

Schöppenſtedt 14 Sept Jn der Jauchengrube er
trunken Ein hier während des Manövers einquartierter
Jnfanteriſt vom 74 Jnfanterieregiment der Gefreite Schmitt aus
Leer fiel des Nachts auf den Aborten der Zuckerfabrik in die
Jauchengrube und ertrank Er wurde hier beerdigt

x Schmölln 15 Sept Selbſtmord im Braut
kleide Hier wurde die 48jährige verwitwete Stickerin Lina
Müller am Grabe des vor einigen Monaten verſtorbenen Kauf
manns und Stadtverordneten mit dem ſie zu ſeinen Lebzeiten
ein Verhältnis unterhielt erſchoſſen aufgefunden Wie der Alten
burger Volkszeitung von hier geſchrieben wird hatte die Selbſt
mörderin ihren Tod ſeit Wochen ganz öffentlich vorbereitet indem
ſie Sarg Grabſtätte Leichenſtein weißſeidenes Brautkleid und
weiße Schuhe vorher beſtellt hatte Jn der Nacht zum Freitag
brachte ſie ihren längſt angekündigten Entſchluß in weißer Seide
weißen Schuhen als Braut gekleidet am Grabe ihres Liebhabers
zu ſterben tatſächlich zur Ausführung

Deſſau 14 Sept Aus dem Stadtparlament Dem
hieſigen 93 Jnfanterie Regiment ſoll eine Maſchinengewehr Ab
teilung angegliedert werden Der Gemeinderat genehmigte die
Koſten für die Srrichtung der dazu benötigten Kaſernements und
Nebengebäude in Form einer Anleihe die vom Militärfiskus
amortiſiert und verzinſt werden wird Den ſtädtiſchen Arbeitern
die infolge von Krankheit arbeitsunfähig ſind ſoll während der
erſten ſechs Wochen der volle Arbeitslohn während der folgenden
20 Wochen vier Fünftel davon gezahlt werden Zur Linderung
der Teuerung ſollen verſuchsweiſe 15 Fiſchhändler Seefiſche be
ziehen die Verkaufspreiſe bedürfen aber der Genehmigung des
Magjſtrats

Vermiſchtes

Yeſter krankungen in Curhaven
Hamburg 16 Sert An Bord eines von Roſario hier einge

troffenen engliſchen Dampfers deſſen Name von der Geſundheits

kommiſſion noch nicht genannt wird ſind mehrere Leute der
Beſatzung mit Peſter ranmkungen eingeliefert wor
den Ein Mann der Beſatzung iſt geſtorben ein anderer be
findet ſich in Lebensgefahr Die Erkrankten wurden ſofort dem
Tropenkrankenhaus zugeführt wo ſie ſich in ſchärfſter Kontrolle
und Jſolierung befinden Das Schiff ſelbſt liegt in Groden bei
Cuxhaven in Quarantäne Bei dem Toten ſowohl wie bei den
Erkrankten iſt die Peſt feſtgeſtellt worden Dazu bemerkt die Voſſ
Zeitung Die Gefahr daß an dieſe vereinzelten Peſterkrankungen
eine Epidemie ſich anſchließen wird iſt äußerſt gering Die Gefahr
würde nur dann eintreten wenn ſolche Peſtkranken ohne daß die
Natur des Leidens erkannt wird an Land kommen und ſich unter
die Bevölkerung miſchen würden Bekannt genug iſt ja noch daß
vor einigen Jahren in Berlin und Peſt zwei junge Aerzte bei
ihren Arbeiten mit den Peſtbazillen eine Laboratoriumsinfektion
ſich zuzogen der ſie bald erlagen An beide Fälle ſchloß ſich dank
der ſchnellen Erkennung der Krankheit und der ſtrengſten Jſolie
rungs und Desinfektionsmaßregeln kein weiterer Peſtfall an
Auch in London und Marſeille ſind ſchon häufiger Peſtkranke mit
den Schiffen importiert worden ohne daß etwas weiteres erfolgte
Auch in Hamburg ſind alle geeigneten Maßregeln ge
troffen worden um eine Weiterverbreitung zu verhüten

Beerdigung des Trompeters von Mars la
Tour

Eine Erinnerung an den Todesritt von Mars la Tour des
1 Garde Dragoner Regiments bildete eine Beerdigung die auf
dem Schöneberger Friedhof bei Berlin ſtattfand Dort wurde der
penſionierte Gerichtsvollzieher Schmidt im Alter von 67 Jahren
zur letzten Ruhe beſtattet Der Verein ehemaliger 1 Garde
Dragoner eine Abordnung der 1 Gardedragoner mit dem Trom
peterkorps des Regiments und der Schöneberger Veteranen Ver
ein erwieſen ihm die letzten militäriſchen Ehren Denn der zur

Großen Armee abgegangene Kamexad war der Trompeter von
Mars la Tour der damals das Signal zu der todesmutigen
UAttacke geblaſen hatte

Tumulte auf einem iriſchen Sportplatz
Während eines Fußballſpieles kam es in Belfaſt zu ernſten

Ausſchreitungen Angehörige der einen Partei entfalteten eine
grüne Flagge die ſie unter die Zuſchauer trugen Die Anhänger
der anderen Partei entfalteten den Anion Jack Daraufhin kam
es zum Handgemenge Mauer und Feldſteine wurden geſchleudert
Binnen kurzem befanden ſich Tauſende von Leuten in einer wüten
den Schlägerei Ueberall ſah man Menſchen blutend zu Boden
fallen Auch Revolverſchüſſe wurden während des Kampfes ab
gefeuert Die Schutzleute waren mochtlos Erſt herbeigezogeyen
Verſtärkungen der Schutzmannſchaft gelang es die Menge ausein
anderzubringen Krankenwagen ſchafften insgeſamt 58 verletzte
Perſonen ins Krankenhaus von denen fünf Schußwunden hatten
und mehrere bedenklich verletzt waren Am Abend war die Stadt
ruhig Verhaftungen wurden nicht vorgenommen

Ueber den Urſprung der Kämpfe laufen verſchiedene
Gerüchte um Nach der einen Angabe ſollen die OrangeMänner
die proteſtantiſchen Bewohner der Provinz Ulſter einen heraus

fordernden Parteigefang angeſtimmt haben den Dollys Prare
Nach einer anderen Verſion wurde ein Mitglied der katholiſchen
Mannſchaften mit einem Ziegelſtein beworfen worauf der An
greifer von Freunden der betreffenden katholiſchen Mannſchaft zu
Boden geſchlagen wurde Der Kampf wurde mit großer Erbitte
rung und großer Roheit geführt Eia Mann ſaß auf einer großen
Kiſte und feuerte kaltblütig zielend in die Gegner hinein Auf
der Tribüne befanden ſich etwa 500 Damen die zu kreiſchen und
weinen begannen viele von ihnen ſielen in hyſteriſche Krämpfe
Die katholiſchen Fußballſpieler wurden in ihrem Gebäude in dem

ſie ſich anzukleiden pflegen angegriffen Sie ſchützten ſich durch
vorgehaltene Eimer und Waſchſchüſſeln und entgingen ſo ernſteren
Verwundungen Der Unparteiiſche hatte ſich unter einem Tiſch
verkrochen Beſondere Entrüſtung erregten die Angriffe auf
die Ambulanzwagen die zu Hilfe herbeieilten Türen
und Fenſter der Wagen wurden zertrümmert doch ließen ſich die
Sanitätsmannſchaften dadurch von ihrem Samariteramt nicht zu
rückſchrecken Viele Verwundete die wehrlos am Boden lagen
wurden brutal mit Fußtritten traktiert Die Polizei iſt der An
ſicht daß der Kampf vorbereitet geweſen iſt da vor Beginn des
Kampfes wenig am Ende aber eine große Anzahl von Steinen
und Wurfgeſchoſſen vorhanden waren ein Beweis daß dieſe herbei
gebracht worden ſind

Zwiſchen der katholiſchen Mehrheit und der proteſtantiſchen
Minderheit der Jrländer herrſcht ſeit Jahrhunderten ein unver
ſöhnlicher Raſſen und Glaubenshaß der ſeit dem Beginn der
HomeRule Bewegung noch erheblich verſchärft wurde Die Katho
liken kämpfen ſeit über hundert Jahren für die Selbſtverwaltung

die radikalen Elemente wollen ſogar die völlige Losreißung
Jrlands von England während die Orange Men die pro
teſtantiſchen Bewohner der Provinz Ulſter ebenſo heftig die Home
Rule bekämpfen weil ſie fürchten von der katholiſchen Mehrheit
religiös und ſtaatlich unterdrückt zu werden Jn den engliſchen
Konſervativen Unioniſten die gleichchfalls energiſche Gegner der
Home Rule ſind beſitzen die Ulſterleute tatkräftige Bundes
genoſſen

Schweres Schiffsunglück

Chicago 16 Sept Auf dem Michiganſee iſt ein Schulkutter
mit 24 jungen Seeleuten im Sturme untergegangen Sechs
ſind ertrunken fünf werden noch vermißt

Ueber eine ſchwere Fleiſchvergiftung von der ſieben Per
ſonen betroffen wurden wird uns aus Berlin berichtet Nach
dem Genuß ſelbſtzubereiteter Gänſeleberpaſtete iſt die fünf Köpfe
ſtarke Familie des Kaufmanns Bernhard Kasket Krauſenſtr 37
ſowie das Dienſtmädchen und eine ſechjährige Tochter des Portiers
ſchwer erkrankt Die Gans die aus einer der erſten Geflügel
handlungen ſtammte wies keinerlei Anzeichen von Verdorbenheit
auf und war am Tage vorher von allen Familienmitgliedern ge
noſſen worden ohne daß ſich irgendwelche Spuren von Uebelkeit
eingeſtellt hätten Jn folgedeſſen beſtand auch kein Verdacht daß
die Leber ungenießbar ſein könnte Den Bemühungen der ſchleu
nigſt herbeigerufenen Aerzte gelang es bei den Mitgliedern der
Familie Kasket die beſtehende Lebensgefahr zu beſeitigen Das
Kind des Portiers das eine Koſtprobe erhalten hatte iſt eben
falls außer Gefahr Dagegen mußte das Dienſtmädchen nach dem
Krankenhauſe gebracht werden wo es ſchwer daniederliegt

Ein myſteriöſer Vorfall iſt in einem Londoner Kranken
hauſe zur Kenntnis gekommen Am Sonntag nachmittag
fuhr eine elegante Franzöſin beim Charing Croß Hoſpital
in London vor und bat um ärztliche Hilfe Es ſtellte ſich
zunächſt heraus daß die Dame an narkotiſcher Vergiftung
litt Während der Unterſuchung wurde die Dame ohn
wächtig und nun machten die Aerzte die Entdeckung daß
die Patientin außerdem zwei Schußwunden in der Bruſt
hatte Die Wunden ſind zwar nicht lebensgefährlich und
die Kugeln konnten entfernt werden doch war die Dame zu
erſchöpft um eine verſtändliche Darſtellung davon geben
zu können wie ſie zu den Wunden gekommen iſt

Unterſchlagungen in einem Warenhaus Verhaftet wurde der
Einkäufer Kempf vom Warenhaus Walter Edelſtein zu Danzig
wegen Unterſchlagung von 50 000 Mark Kempf gibt nur 12 000
Mark zu Er iſt ſeit neun Jahren im Warenhauſe tätig

Bluttat Jn Pieſeg bei Eger Böhmen hat ein Obſt
bauer drei Knaben mit gehacktem Blei von einem Apfel
baum heruntergeſchoſſen Der eine Knabe wurde getötet
der W ſchwer verletzt und der dritte fiel vor Schreck
herab und brach ein Bein

Huftſchiffahrt
Fliegerabſturz Der Flieger Yacquemard und die beiden

Offizierflieger Picard und Gerard ſtürzten nach einer Meldung
aus Lille am Sonntag nachdem ſie bei Arras mehrere wohl
gelungene Flüge ausgeführt hatten in der Nähe von Brebieres
aus bedeutender Höhe ab Alle drei wurden ſchwer verletzt

Sport M achrichten

Kenn Depeschen
Rennen zu Grunewald Sonntag den 15 September 1912
I Rennen 1 Rangsdorf Dandman 2 The Sinner

Fritzſche 3 Lohengrin II Stübing Toto Sieg 127 Pl 43
41 75 10 14 liefen

II Rennen 1 Haſchau Torke 2 Marius Wahl
Hubertus W Bullock Toto Sieg 42 Pl 17 31 17 10

Ferner Joſeph I Pilgeamsberg Seehund Lerobi Ordner
III Rennen 1 Santuzza Weishaupt 2 Grunewald

Printen 3 Grace Naſh Toto Sieg 13 Pl 11 17 13 10
Ferner Rojoce Livadia Menelik Prompt Ordnung Siena

IV Rennen 1 Fantaſie V Smith 2 Lord Mayor
Jentzſch 3 Abelard W Bullock Toto Sieg 28 Pl 14 17

21 10 Ferner Ria Merveille Skipper Drona Cockney Her
mes I

V Rennen 1 Maaslieb Printen 2 Gofa Naſh
3 Ritterſchlag A Baſtian Toto Sieg 38 Pl 17 16 105 10
Ferner Abendſonne Thu s lieber Werra Flittergold Moſes
Wackerle

VI Rennen 1 Ortrud Hoffmann 2 Fiſchotter Weis
haupt 3 Atlanta Kauliſch Toto Sieg 70 Pl 22 17 63 10
Ferner La Turbie Poſtillon Steinau Abendſtern Gitarre
Maſchy

VII Rennen 1 Sherry Cobler Weishaupt 2 Melton
Pet M Seiffert 3 Moſel Naſh Toto Sieg 62 Pl 24 23 10
Ferner Thu mir nix Myrrha Hades

Rennen zu Hamburg Gr Vorſtel Sonntag den 15 September

I Rennen 1 Doktor Spear 2 Anblick Fox 3 An
leihe Raſtenberger Toto Sieg 36 Pl 18 21 27 10 Ferner
Abdul Hebron Orinoco Ottawa

II Rennen 1 Hendred Cleminſon 2 Slatin Paſcha
Korb 3 Moslem Mac Farlane Toto Sieg 111 Pl 37

22 37 10 Ferner Le Haſard Zampiori Saints Douche Premier
Waddles Triſtan Brodway Waiſenknabe Gallier

III Rennen 1 Grita Archibald 2 Fürge Korb
3 Flagge F Bullock Toto Sieg 26 PI 56 69 19 10 Ferner
Saucy Girl Lombardei Feſtarock Good Morning Einſicht Meſta
ſtaſio Lavalliere Fabella

IV Rennen 1 Samharg Hughes 2 Was Jhr wollt
Archibald 3 Fröhliche Zeit Bleuler Toto Sieg 144 Pl 33

17 63 10 Ferner Mut Corvette Goldamſel Hexe Räppe Laune
Miß Quick

V Rennen 1 Eccolo Raſtenberger 2 Octopus Shur
gold 3 Taftjoy Lane Toto Sieg 115 Pl 29 21 32 10
Ferner Papyrus Tiefland Sarena Jrokeſe Stradella Labrador

Litterature tVI Rennen 1 Donnafelice Fox 2 Otter Spear
3 Blumenſegen Cleminſon Toto Sieg 22 Pl 11 16 13 10
Ferner Haeckel Landsknecht Orontes Leitreter Olympias

Carolus

Rennen zu Dresden Sonntag den 15 September 1912
J Rennen 1 Mimik 2 Samum 3 Rothaut Toto Sieg

20 PI 17 30 10 Ferner Eſperanza Giesbach Omega II
II Rennen 1 Blitz 2 Chauri 3 Clara Toto Sieg 50Pl 12 12 11 10 Ferner Medicis Pride Boryſthene North

Eaſt Moſel Bryant II
III Rennen 1 Aladin 2 Phönix 3 Grandezza Toto

28 Pl 15 25 10 Ferner Syndikus
IV Rennen 1 Luchs 2 Blumenflor 3 Sturmwind II

Toto Sieg 30 Pl 11 10 10
V Rennen 1 Germania 2 Sigismund 3 Black River

Toto Sieg 25 Pl 14 15 29 10 Ferner Oranier Gernot Peking
IV Rennen 1 Alike 2 Goldwährung 3 Eo ipſo Toto

Sieg fehlt Ferner Doppelgänger
Rennen zu Paris Sonntag den 15 September 1912

I Rennen 1 Science J Childs 2 Cagrie Sharpe
3 Muscadin IV J Reiff Toto Sieg 63 Pl 21 25 21 10
Ferner Marotte II Miſtinguette Saint Queens Orleans II
Morale Queques Djebel

II Rennen 1 Sweetneß Neill 2 Sans de Merſou
J Reiff 3 Roi de le Or Mac Gee Toto Sieg 130 Pl 32

20 27 10 Ferner Apollo Ecouon Vernet Tantagruel Doctor
Perry uſw

III Rennen 1 Gorgorito Sharpe 2 Saint Ange III
J Childs 3 Amoureux Bellhouſe Toto Sieg 60 PI 19

15 10 Ferner The Jriſhman Romagny Lucknow Humbug De
Viris Reveuſe

IV Rennen 1 Cyprine 2 Biſe 3 Fideliſſima Toto
Sieg 85 Pl 28 16 54 10 10 liefen

V Rennen 1 Le Municipal 2 Tripolette 3 Ben y Gloe
Toto Sieg 100 Pl 35 44 52 10 14 liefen

VI Rennen 1 Ulex 2 Take Are 3 Abel
37 Pl 19 30 10 Ferner Traquenard Rouble

Rennen zu Saint Cloud Montag den 16 September

J Prix des Cinq Arches Diſt 2200 Mtr 3000 Fr
1 Nyſa J Childs 2 Juanito J Reiff 3 Raymond Ch
Childs Tot Sieg 67 Pl 21 12 17 10 Ferner Royal
Amour Satyrane Amalecite Sophie Vice Caat Dore

II Prix des Baſſins Diſt 1400 Mtr 4000 Fr
1 Menbakut 2 Rupture Sharpe 3 Miſtreß Henry Jen
nings Tot Sieg 172 PI 57 95 111 10 Ferner Somno
lence Santa Barbara La Tarnowski Viscaria Myrtill II Ver
tueuſe Colomba Joharia Mosco Totote Charner Niebe

III Prix du Garage Diſt 2400 Mtr 8000 Fr 1 Li
mon Sharpe 2 Upholſterer Jennings 3 Coral II Marſh
Tot Sieg 34 PI 21 37 10 Ferner Oeillet Banc II Agen

IV Prix de Saint Michel Diſt 900 Mtr 3000 Fr
1 Figurine 2 Givry J Childs 3 Namur VBellhouſe
Tot Sieg 74 Pl 141 28 76 10 Ferner Altar Joni Pie
Borgne Nairobi Witikind II Eghiſte Liwska Lina III Planches
Rail Bird Louiſianne Fin Malin Padirac Uskogzy Fabert II
Bianga Belle Aſſiſe Mille Fouriere

V Prix du Montainville Handikap Diſt 2000 Mtr
5000 Fr 1 Miſere Kennedy 2 Tanit 3 Faenza Marſh
Tot Sieg 84 PI 19 22 15 10 Ferner Naiade IV Shillelah
Permanent Cerita Urbino Pampa

VI Prix de Nezel Diſt 1400 Mtr 4000 Fr
1 Oiſeau Lyre Neill 2 Amadou Bellhouſe 3 Saint
Dizier Sharpe Tot Sieg 34 Pl 14 13 16 10 Ferner
Fleu des Pois II Don Ceſar Radis Blanc Le Pretric Loumbwa
Andianom Gebernader Happy Dream Retbeld Logrono Le
Poteas Pataud

hetete Depeſchen
Vom Chemnitzer Parteitag

H T B Chemnitz 16 Sept Priv Tel Auf demſozialdemokratiſchen Parteitage beantragte der Parteivor
ſtand eine längere Reſolution in der die Beſeitigung des
Syſtems der Einfuhrſcheine ſowie der Getreide und Futter
mittelzölle zur Abhilfe der Fleiſchnot die Oeffnung der Gren
zen für Vieh und Fleiſch unter Beachtung unerläßlicher ge
ſundheitlicher Ueberwachungsmaßregeln und die entſprechende
Abänderung des Schlachtvieh und Fleiſchbeſchaugeſetzes um
die Einfuhr von friſchem und zubereitetem Fleiſch insbe
ſondere auch von Gefrierfleiſch dauernd zu ermöglichen ge
fordert wird

Toto Sieg

Die Geretteten der Kamerun
Hamburg 16 Sept Priv Tel Von der Beſatzundes untergegangenen Dampfers Kamerun werden a

einem bei der Hamburg Amerika Linie eingegangenen Tele
grämm 12 Mann mit dem Dampfer Max Broch ungefähr
am 28 September in Hamburg eintreffen Die übrigen
Mannſchaften ſind mit der Otawi etwa am 6 Oktober in
Hamburg zu erwarten Der Kapitän und der erſte Offizier
der Kamerun ſind noch in Grand Baſſam geblieben

Vermiſchte Drahtnachrichten
Neumünſter 16 Sept Priv Tel Mit durch

ſchoſſener Bruſt wurde heute morgen der 33jährige unver
heiratete Rottenführer Brunner tot aufgefunden Die
ärztliche Unterſuchung der Leiche ergab daß die Schüſſe vom
Rücken aus in den Körper eingedrungen ſind Es wird
noch unterſucht ob Mord oder Selbſtmord vorliegt

Budapeſt 16 Sept Priv Tel Auf offener
Straße erſchoß heute der Grundbeſitzer Setan Jo die
Primadonna des Theaters Vorres dann tötete er ſich durch
drei Schüſſe in die Schläfe

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i V
Wilhelm Georg für Ausland und letzte NachrichtenDr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Bank für Manclel umel Lmeliusträce Darmstädter Rank Tiliale Halle a S
Alte Promenade gegenüber dem StadttheaterLaune Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Provietonefreie Abgabe in fastverzinsliehen erstklaseigen Wertpapieren

Shur l e e v äkä 8 S u e32 10 J 20 Pfg pro Zentner gehoben wurden während der Eintritt j 104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Pros tär 100 kg 105 106wrador Handol Geworhe II Verkehr günstigen Rübenwetters noch etwas mehr als den ganzen Ge 00 60 Merk per Sept ihig ohne Vaes ab Brennerel
wWinn verloren gehen liess Bei ruhigem Schluss wurden Korn Fettwaren und Oele
zucker zur Lieferung Oktober Dezember mit 9,65 9,70 Mk pro
Zentner ohne Sack frei Magdeburg bewertet Am Termin
markte ergibt sich nach mehrfachen Schwankungen für Sep
tember ein Wochenverlust von 10 Pfg pro Zentner für neue
Ernte ein solcher von 222 7 Pfg pro Zentner Am Ratfi
nademarkte kamen nur geringfügige Geschäfte zustande Die
Abforderungen waren befriedigend Das Exportgeschätft stockte

Berlin 14 September
Wochenbericht von Gebr Gause

Butter Die Ankünfte von feinster Butter wurden schlank
zu unveränderten Preen geräumt zumal das Ausland besonders
Holland seine Forderungen wesentlich erhöhte Auch für feinste
russische Oualitäten ist gute Nachfrage bei langsam anziehenden

r Berliner BörsoeTelephonisoher Berleht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 201,75 Diskonto 188,75 Deutsche

2 Bank 257,50 Berliner Handelsgesellschaft 170,87 Dresdner Bank
156,75 Kommerz und Diskontobank 114,25 Russische Anleihe

Sieg von 1902 91 Türkenlose 176 Lombarden 21,75 Kanada 273,88 Preisen während abweichende Ware vernachlässigt wird Hie
Baltimore 108,37 Laurahütte 179 50 Bochumer QGuss 237,87 heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbuttereg 50 Gelsenkirchep 210 Harpener 200,37 Deutsch Luxemburg 181,62 Die Wegelin Hübner Akt Ges in Halle teilt mit das Ja Qualitäte 150 132 Mk do IIa Qualität 128 130 Mk

North Phönix 279 87 Ka G 267 Siemens Halsko 238 62 Hamburger Unternehmen sei das ganze Jahr hindurch gut beschäftigt ge Sehmalz Per Mangel an einheimischem Fett erhält die leb
Paketfahrt 164,75 Nordd LIovd 132,50 Grosse Berliner Strassen wesen und habe aucit gegenwärtig einen genügenden Order hafte Nachfrage nach amerikanischem Schmalz Die hiesigen

Toto pahn 180 25 Aumetaz Priede 194 Hansa 325 12 South West 142,01 estand auſzuwelson Läger sind fast ganz geräumt so dass Lokoware nur wenig und5 Schantung 135 Schuckert 160,12 Orenstein Koppel 218,75 zuWweisen zu festen Preisen käuflich ist Neue Ankünfte sind in den
d r Tendenz Ziemlich fest Mannesmannröhrenwerke in Düsseldorf Am nächsten Mitt nächsten Wochen kaum zu erwarten und dürfte sich die Markt

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Ges Nordost 3,25 woch findet die Aufsichtsratssitzung statt der der Abschluss für Iage hier daher noch weiter allmählich verschärfen Die heutigen
Deutsche Erdöl Ges 2 Deutsche Schachtbau Ges 3 Adler Fahr 1911/12 vorgelegt wird Es verlautet dass sich die Abschluss Notierungen sind Choice Western Steam 64 65 Mk amerikan

tiver rad 5,25 Düsseldorfer Waggon 225 Kappel Maschinen 7,50 ziffern günstiger als erwartet herausstellen und man sich des Tafelschmalz Borussia 67,50 Mär Berliner Stadtschmalz Krone
eking Kirchner Co 4 Bär Stein 2 Vogtländ Maschinen 3,75 halb vielleicht zu einer Dividendenerhöhung entschliessen dürfte 65,50 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 66 70 Mk
Toto Wissener Metall 2 Harburg Wien Gummi 2,50 Delmenhorster Pro 1910711 wurden 12 Proz Verteilt Speck Knapp und fest

rpe Höxter Zement 50 Lothringer Zement 50 Hemmoor Zement 2 etwa die doppelte Höhe des Vorjahres Der Aufsichtsrat be Chemische Produkte
10 Telephon Berliner 50 Anilinfabrik 50 Badische Anilin 3 Schloss der am 15 Oktober im Sitzungssaale der Dresdner Bank Hambarg 16 Sept Ohili alpeter por ioko 11 10 reur murs

s II Annener Gussstahl 2,50 Donnersmarckhütte 3 Nicking Zement 2 Stattfindenden Generalversammlung die Verteilung einer Divi 11 40 trei Vahrzeug Hamburg Bopt
Vorwohler Zement 2,25 Saxonia Zement 3,25 Breitenburger dende von 72 7 Proz auf das um 1 Mill Mk erhöhte Aktien Wolle

erſou Zement 2 Alsen Zement 225 Obergchles Zement 350 Oppelner Fapital vorzuschlagen und den verbleibenden WVeberschuss zu Brsmoen 16 Sopt Banmwoſſe etotig Vp lofo miadi 64 25
32 Zement 2225 nie driger Bolle Brauerei 4 Exzelsior Fahrrad Extraabschreibungen zu verwenden Gegen 154 143 Mk im Diverpobl 16 Sept Aegyptische Banmwoie per Nov 9,25

octor 2,50 Lübecker Maschinen 3 gegen erste Notiz Zeitzer Masch vorigen Geschäftsjahr gelangen diesmal 313 783 Mk zur Ab Liverpool 16 Sept Baunmwolle Omsate 7000 Ballan Impor

3,75 r n a r d eme 3 schreibung o e davon Amerikaner y Roy 13903,50 ein Nassau 4 Dürkopp 3 Enzinger Filter 3,25 Hindrichs lexandria 16 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 17III Maschinenfabrik Buckau G zu Magdeburg Von erfah JanAuffermann 7,50 Finkenberg ,50 rungsgemäss gut unterrichteter Seite We aen mitgeteilt an t Marn 43,18 Metalle
De die Maschinenfabrik Buckau G zu Magdeburg gut mit Aufg l Londov 16 Sept Ohili Kupfer stetig 783, 3 Mon 79Zum Kurszettel Borliv 16 Sept 40 Badigohe Staara rn u r e e ne e Zinn Straits fest e 3 Nov 223 Biei zpav tost e

oto Anleihe 0809 an 18 99,70c6 4 Bayrisohe Staats Anl 100,006 b 3 r b rd it V hen ist 5 I engl 23 Zink gowoöohni Marke rubig 27 2pes Marke 2740 e 06 unk 1918 100,106B Sohwarz Folllegm ſtedente er e on es er her ment Lusge
burg Sondershausen Wo b Staada men 2ufrieden n in eßloe o Kamernuner Mieenbelte Art h gee h e schlossen dass auf das Engagement Merkur noch Rückstellungen Amerikanische Warenmärkte

ne de e r Stadt 2u machen sind Kabelmeldung via Azoren EmdenSi nleſhe armatädt Sta 1800 unk 16 98,06Sieg zie o Deesauer ch Aen 1808 e Du rer Strit Blelehertsehe rn e e geh gnenn e e Vow vor re o 14 0 onieago 16 9 14 9Anlelhe 1900 07 08 09 98 40b o Jenaner Staat Anl 1900 gesellschaft In der Sitzung des Aufsichterats wurde beschlossen we o r i w o 01
i o Jenaer etadt Anl wo e 4 Nordhü unser Stadt Anleihe bei Aufrechterhaltung der bisherigen Abschreibungen und Be Mat 1223 165 h Metzer a s 953
ſo08 unkv 1010 Se Quodilinbürger Stadt Am 1603 ant servestellungen und Stellung einer Extrareserve von 25 000 Mk Mais proinpt 68 S56 Mais p Bo 2 62Fr 1918 h Thorner Stadt Anl 190090 unk 19 93 9000 4Aproz der General versammlung die am 15 Nov stattfindet 4 8 Proz s r a 52 s

Ch er s e e ord Dividende zur Verteilung vorzuschlagen Meh Spring elears 4 15 4 18 Hafer p Degbr 32 aoyal t Doutaohe Solvay Aus der Braunkohlenindustrie hört man dass die Nachfrage Kaftee Patr Rio Nr 7 137 12 Mai 34 34P 0 J 5 7e a en fen e e e e e et en hr bUttern 369,250 Vinz für sehr knapp versorgt gilt und den letzten Monat mit peolem in 265 10 26 an s 621Jen Londonor Börso vom 15 Sept Es notierten Engi K den Sommerpreisen noch ausnutzen will Auch in Mitteldeutsch a r Worg r an 1089 39
ino 74,31 Rio Tinto 23,00 Geduld 1,4 Golätields s teien land ist der Abruf stärker als man vielfach erwartet hatte do in Philadelphia 8,85 8,85
Per derr proets 416,60 Rand Mines I1 Anaoonde 56 Bastrend 260 Dle Vereinigte Harzer Portlandzement und Kalkindustrie in Tendenz Wetzen eterig Mais willfg

g e a Aurora 77 0,59 Oinderella Cons 1,51 Jobannes Elbingerode teilt mit dass nach ihrer Ansicht bei dem Kursrück
Li eifferis a We en den a gang ihrer Aßtien u a die missliche Lage auf dem Berliner Bau Schiftsnachrichten53 neol Mining Fin marſcte an dem sie sehr stark interessiert sei eine Rolle spieleſh 54 A Gora o 1,06 Modderfontain 12,68 5 ß n ne Wer Poststä egen Prelserhöhungen für Juteerzeugnisse Der Verein Deutscher ureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrass5 Der Kali Kuxenmarkt rn J e e e Neueste Dampferbewegungenerhöhungen vor Für Hessians um 1 Pfg für Tarpaulings und

Berin den 10 8ept Sackings um 15 Pfg für sämtliche Baggings um Pfg und Kaiser Wilhelm II 11 Sept von Cherbourg Königin Luise
e e für alle Garnsorten um 1 Mk 12 Sept von Boulogne Friedrich der Grosse II Sept in Newhes Kaut Verk Kaut Verk Vork Main 12 Sept in Baltimore Wyneric 12 Sept von AntII glexandershall 10700 11000 Häpstedt 3320 3050 Die GQuublgerversammiung er insolventen Firma Endes werpen Würzburg 12 Sept von Antwerpen Seydlitz 12 Sept

Bergmannssegen fä T00 Jonannasghall do de200 telder Weiss Masehinentabrik in Plauen beschloss die For von Neapel Fisass 12 Sept Las Palmas passiert Derftlinger
zt Bernedort 22 Justas Aktien 104 105 derungen unter 500 Mk voll zu befriedigen und mit den übrigen II Sept in Suez Bülow 12 Sept in Singapore Goeben
r Burbaeh 14800 15200 Kaiserod Gläubigern zusammen eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung her8 10800 11460 3 12 Sept in Nagasaki George Washington 12 Sept von Cher67 Krügershalt I 13 zu bilden Nach einer Prüfung des Status ist im Konkursfalſe bourg Grosser Kurfürst 12 Sept von New Vork Rhein 12 Septah retand e 8800 27000 Jarragitok i 2200 eine Ouote von höchstens 20 Proz zu erwarten Die Passiven lti 12 8 i WestfalCarlsglijok t 45 von Baltimore Hannover 12 Sept in Bremerhavyen estfaleng aller chen r r 27 Aeeroietnas 37 33 betragen nahezu 300 000 Mk 11 Sept in Bombay Schlesien 12 Sept in Suez Kleist 12 Sept

r elsentest a a i li t Prinzint Senat Meere Waren ne roclezkre n eer e e unzr Getreide e e 11 Sept von Marseille Schleswig 12 Septva Hedwig t la Berliner Produkten ver s 13 Sept Am Prühmarkt y Von Alexandriene t e WasserstängeHei P e 338 oggen anländ 168,00 ab Bahn und tre ile a ter Tr w en e r 61 93 mirkſeohe meoklenburgisehber pomm pronssiseh posenseher an bedentet Aber noter Nu
Heidrungen 1000 11c0 Wuneluins soblesisoher fein 20h 212 mittel 185 466 gering 173 185 russtseh
Herta Nenrungen 1700 1800 Wilheneban e eleeer mir nene e e eH 7 ais türkisoher mixsad 146 abtaliendar runder j Feier r r Santols u u Wintershall 10700 20200 1 1,50 152,00 trei Wagen Gerste inlündisehe FPuttergerste mitte r e 15 80p Tris le m s e g
S und geringe guts 185,00 204 00 russisohe und Donau leichte Vor 3 e 7 u Tisza 2 u zn e Bahn aund trei s re n e Bbernege Ia n T 2 T ealündisohe und auslündisohe Futterware mittel 171 178 Tauben 3Vom internationalen Zuokermarkt e e e Bann et Weädh re erkeel rDie neue Kampagne hat begonnen da einige Rübenzucker m h ad 20,00 23 es enkleie Aigſoben Oberpegel 15 e 16 Je 911 Roggenkleie ,25 11 75 7m fabriken den Betrieb eröffnet haben Die Resuſtate de n Onterpogel a 2 Wx r ersten Hambaurg 16 Sent Getreidemarkt Weizen test Osthoist J Sr Rübenrodun i g Zeroburg 15 s m het

r r der eine leichte Verarbeitung zulässt wie in Bezug auf den r er Ta neuer Holsteiner und Meoklendurger 250 rpeſe dn an Einen Sehluss auf die Gesamternte kann man 269 est La Plata 115 116 mixed mixed 1000 lser Eger Mhe Aolda

natü ß y e 3 nen n rn ee W hen wotterion belegt a See e Liverpool 16 Sept Roter Winterweigen per Okt per l Sept Fall Waohs Soept Fall Waohy
de erzielt 9 8 eise s0gar gute Resultate Desz T Suli Mais Oſt 5 I La Plata Dez 5,1 i Stil unghbunsl 5 u 3 Wſtfonbverg W rm J werden dürften Die Gestaltung der Preise richtete sich Antwerpen 16 Sept Dentsoher Le Platazug Kontralet per La 0550 10 Gossiau s 15

Während der Berichtswoche fast aussehliesslich nach der Witte Sept 5,50 Nov 50 Jan 5 bz März detö Mai 5,27i Fr ßaaweis t 0,45 Barby 27 11
b uns Das nasskalte Wetter das anfangs herrschte führte zu Omseat 35,0660 kg Stil Prag e Sobönebeoh T v ne Eindeckungen und zuweilen wurden gelbst neue Meinungskäufe Past 16 Sept Woiaen per Oat 11,19 11,20 Apri 11 74 bar ſubite re 4 Magdeburg 82 6 2

orgenommen wodurch die Preise Horaufsetzung erfuhren Als 33579 B Roggen per OKt 6,68 G 6,69 B ater per Okt 10 15 Brandels 8 Wangermde 2 T 10
dann höhere Temperaturen eintraten wurde die Haltung ruhiger 19,16 B Mais per Juli B per Sept 9,38 6,89 B per Meinik 86 141 WVittenbrge 2,12 1und der anfängliche Gewinn ging völlig verloren Im übrigen Mat 7,66 b 7,03 B Raps Aug Leitmerite 16 Momits 15 1,40 S
ten sich die Interessenten ziemlich zurüſck was Zeitweise Zucker r 295 7 2 h Bl3 adurch zum Ausdruck kam dass die seitens einzelner Fabriken Jamburg 16 Sept Käbenroasuoker 1 Prodaxt Basis 889 Torgau Lies 19 Eadenburg Puss 3

Linoleum 3,75 Ludwig Hupfeld 1,50 Kollmar Jourdan 23 gegen
erste Notiz Nordd Steingut 3,50 Rhein Spiegelglas 2 Rhein
Westfäl Kalk 2,50 Porta Zement 3 Finkenberg Zement 3

angebotenen Posten nicht immer glatt untergebracht werden
konnten Die Auskehr der alten Erntfe die der laufende Monat

Elektrizitäts Aktiengesellschaft vorm Hermann Pöge Chem
nitz Der Aufsichtsratssitzung lag der Abschluss des am 30 Juni
abgelaufenen Geschäftsſahres vor Der Reingewinn erreicht

Kendement neue Usanoe troi an Bord Hamburg

Köln 16 Sept Rubö loko 72,00 per Okc 71 50
Hamburg 16 Sept Stadtsohmals 66,60 omerrk Steam 56 75

Ohamberlain 58,50

e

Anuesig 16 Sept Poegelstond pius 126 om Vom Oberlaof

e vorm hwm bende d 87 Wuen detr bringen soll ist anscheinend noch lange nicht beendet darauf per September 132,50 n M h e en e die e We Tage schliessen r u ins ns eingetretene warme und trockene Wetter führte zu umfang Dezember 10 07 65n reichen Realisationen die den Septomberkurs um eine halbe r h 733 b Wetter Ausſichtenr Mark pro Zentner warfen währenci am Vochenschluss der Aegend u n neWiedereintritt ungünstigen nasskalten Wetters Deciungskaufe e er pehpt ruhighervorrief die den Septemberpreis um den gleichen Betrag e s Oaffantlicher WetterdienſtWieder heraufsehnellen liessen Kaffee SeW statistisohen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen Hamburg 16 Sept Good aworuxge dendh Dienſte Jl menau Montzg 46 St 8 Uhr morgens
er Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 2900 V i Janr Abnahme um 39 800 Sack und beläuft sich nunmehr n 300 r e 4 Witterungsausſicht für den 12 September

Vorjahr 144 900 Sack Die engiischen Vorräte stelle i i d cu Das geſtern über Finnland und Nordſtandinavien liegendee e n sich Müre 68 i 68 G öſu tnach einer Abnahme um 18 600 Vorlahr 38 800 d2 aut 854 100 Mal e G G Tief iſt ſüdöſtlich bis Moskau gewandert der hohe Druck im Wd WVorlahr 632 500 dz Die Stocks in der amerikanischen Union still ruhig ruhig hat abgenommen Von Norden naht ein neues Tief das einen
haben um 28000 Vorjahr 25 000 Tons ugenommen und er Havroe 16 Sept Kaffee good average Santos per Sept 84,75 ähnlichen Weg gehen dürfte wie das nach Rußland abgezogene
elechen jetzt die Höhe von 141 000 Vorjahr 152 000 Tons Die per Dez odiſ, per Murz 8Sdiſ per Mai 85 St Fortdauer des unfreundlichen naſſen und kalten Wetters wahr

r eubanischen Vorräte nahmen um 800 Tons ab Vorijahr unver de Janerro 16 Sept Kaſtee Zutahren 12,900 Sook in Hio ſcheinlich
e Andert und erreichen noch die Höhe von 125 000 Vorjahr 13 000 000 Saok in Santos

e nete a Luſtdenctveorteilnng and Wotterlage in Euronaorjabr Zunahme um ons erlin 16 Sept Eier pro Sohock volltrisohe ansländisohe 80 i i iZut rund 1366 800 gegen 1 400 700 Tons zu der entsprechenden dis 00 in und abeiangisons per derte 3,15 35 in und aus Mibiger bis lebhafter Nordweſt meiſt trübe zeitweiſe Regen
Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte flelen die offiziellen Preisnotierungen
bis am Wochenschluss aus Erst dann wurde der Preis für Erst
rodukte auf 11,70 Mk für Nacherzeugnisse auf 8 Mk für den
Lentner festgestellt Die Rohzuckerproduzenten steilten laufend
Angebot neuer Ernte an den Marict wobei als Abnehmer nur zu
anem Teil die Inlandraffinerien figurierten während der grösste

eil des Angebots dem Fachhandel zutiel Die kühle Witterung
hatte zur Folge dass die Preise für neue Ernte anfangs 10 bis

lündisohe geringere Sorben 4, 00 4,10 2weitesorten Kabl
hauseier Kalketer Kleme Eier 8,65 855 M Lebbaft

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 16 Sep Prima Kartoftelstäürke und Mehbl tn

100 kg 30,00 30,50 Ruplg
Berlin 16 Sept Kartoffelmehl und Stärke 30,50 Feuohdos

Kartoftelmeb 24 76

Spiritus
Nordbaouosn 16 Sept Brannewein 98 Vol Pros fär 109 x

ziemlich kühl

Watterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

b i ändert indSt e emit Sonnenſchein wärmer trocken20 September Wolki
21 September Veränderlich windig normale Temperatur
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